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laude aus gehoben werden. Man braucht miten bei den Gemeindewahlen in Paris ſchreibt 


wird. Glaubt man nun wirklich, daß es kapitaliſtiſchen Indeuthums über die Ne- 


Rauf die Geſchicke der Menſchheit ausüben Zügen ein Etwas trugen, das wie eine mag- 


des Chriſtenthums von Aufaug an gezwungen, Kopfe, mit ſchwärmeriſcher Verklärung in den 


Edelſten hatten 
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zu Tage getreten; zu dreiſt war der Hexen⸗ 
tanz geweſen, den das internationale Juden⸗ 
thum mit feiner feilen Preſſe um den jit- 
diſchen „Märlyrer“ aufführte und damit die 
ganze Welt mit Ekel und Abſcheu erfüllte, 
Frankreich aber vor die Gefahr eines ver⸗ 
nichtenden Krieges führte. Die Reaktion 
gegen dieſes volksvergiftende und landbe⸗ 
drohende Treiben des Judenthums mußte 
in Frankreich einmal eintreten; der 
franzöſiſche Nalionalcharakter, in dem die 
Verehrung für die Armee geradezu einen 
integrirenden Theil bildet, konnte den 
Schimpf, der dem ſranzöſiſchen Offizierkorps 
durch die ungeſtraft getriebene Hetze der 
Dreyfuſards und deren Preſſe, nicht minder 
aber durch die Begnadigung des jüdiſchen 
Verräthers nach ſeiner zweimaligen Verur⸗ 
theilung angethau war, nicht ertragen. Ein 
Proteſt des Volkes gegen dieſe Indeuherr⸗ 
ſchaft mußte erfolgen, ſobald ſich die Ge⸗ 
legenheit zu einem Plebiszit ergab. Die 
Munizipalwahlen gaben dieſelbe. Und ſo 
bildete denn die Parole: „Für oder wider 
Dreyfus und deſſen Clique!“ das Loſungs⸗ 
wort bei der gewaltigen Volksabſtimmung, 
die ſich in Frankreich vollzog. Die Reſultate 
der Munizipalwahlen, beſonders derer in 
Paris, bedeuteten den erſten großen Sieg, 
den die antiſemitiſche Idee in einem Wahl⸗ 
kampfe auf dem Boden der frauzöſiſchen Ne- 
publik errungen hat. Aber die Antiſemiten 
und Nationaliſten Hatten in ihrem Kampfe 
gegen die parlamentariſche Republik, gegen 
die dreyfuſiſtiſche Regierungsklientel nicht die 
erſtaunlichen Erfolge gehabt, wenn ſich ihnen 
nicht die republikaniſche Gruppe der Meli⸗ 
niſten angeſchloſſen hätte. In dieſer Gruppe 
findet die im ganzen Lande verbreitete und 
täglich wachſende republikaniſche Geſinnung 
ihre Vertretung, die ſich gegen das Jako⸗ 
binerthum der Republik, gegen die Herrſchaft 
der rothen Herren vom Berge in der 
Kammer, gegen den Terrorismus der So⸗ 
zialdemokratie im Parlament und Miniſterium 
wendet. Seitdem das Judenthum zur 
Rettung ihres „Märtyrers“ ſeine ſozialiſtiſche 
Gefolgſchaft aufgeboten, ſeitdem das Drey⸗ 
fusſyndikat die Regierung gezwungen, den 
Sozialiſtenführer Milleraud in das Kabinet 


i i „das Afrikanderthum, das i i 
Die Unabhängigkeit der Buren so 55 Ark Rückhalt fand, wait Beth ‘aiden 


ſtaaten. Kriege san eman aa ae 

- ; 3 worfen werden in britiſches Süd⸗ 

u der ſoeben erjchienenen Nr. 19 der] mer : 3 

BR Kolonialzeitung“, des Organs afrika, d. h. ein foles, in dem die brie 
der deutſchen Kolonialgeſellſchaft, weiſt Bros tiſche Nationalität ſchließlich die Oberhand 
fefjor Dr. Karl Dove auf die Bedentung hin, gewinnt, bedentet nichts anderes, als daß 
weiche die Unabhäugiakeit der beiden ſüd⸗ mu bie Wwirkbihaftliche ce Onde 
afrikaniſchen Republiken, obwohl dieſe Steppen⸗ 1 an e ae 5 ur 
hochgebiete eine Auswanderung in größerem S muß. ; ſolchen Geftaltung der Din ; 
Umfange nicht aufzunehmen vermögen, ab-| Se die, neigt ie Titites Hi 8 
geſehen von den Diamante und Goldfeldern, auch die ſch äfrigſten Politiker ein wenig 
für die europälſchen Mächte beſitzt. „Wenn aufrütteln. müßte. Wir ſtehen im Handel 
Südafrika kein eigentliches Aus⸗ und auf induftriellem Gebiete hinter England 

auch Süd und werden außer von dieſem von keinem 


wanderungsland zu werden vermag,“ führt j - 

der (auch in Thorn bekannte) Jeueuſer Gev⸗ anderen a N ee Die Welt 
graph aus, „io; ift doch ſoviel ſicher, daß aber enthält nich mehr fovie herreuloſe 
die Kultur, die von dieſen Ländern Beſitz Sebiete — den Ausdruck im wirthſchaftlichen 


in : 1 074 we Sinne verftanden —, daß Deutſchland ruhig 
a, e eben Töne; wen kin gutted Wu 
deren ein, wenn auch nicht der Zahl der beutungsgebiet von der Größe Europas auf 
Menfchen, ſo doch der Umgeſtaltung des dem Umwege über Südafrika ganz in den 
Wirthſchaftslebens nach an unſere eigenen Beſitz Englands fällt. Das befte, nr kann 
Kulturſtaaten erinnerndes ganze ſich ent⸗ ſagen das einzige Mittel, das zu hindern, 
wickelt, fie grenzen unmittelbar an eine] was unſer ganzes Volk in wenigen Jabr- 
fremde Welt, von ihnen aus führen die zehnten als ſchweren Schaden empfinden 
nächſten und unmittelbarſten Verbindungen würde, iſt und bleibt die Verhinderung der 
hinein in die afrikaniſchen Tropen, die man Eutſtehung eines britiſch⸗ſüdafrikaniſchen Ge⸗ 
in England ſchon lange als das Indien der ſammtreiches. Dieſe iſt aber nur durchzu⸗ 
Zukunft betrachtet. Wer aber wird der führen, wenn den Burenſtaaten die nube- 
Behertſcher des tropiſchen Afrika fein, wer dingte Unabhängigkeit und der Afrikauder⸗ 
wird fih die Reichthümer aneignen, welche nation damit ein maßgebender Einfluß in 
Pflanzer und Kaufleute im Laufe des allen ſüdafrikaniſchen Angelegenheiten er⸗ 
awangiojten Jahrhunderts dieſem unge⸗ balten bleibt. 
euren Gebiete entnehmen werden? Obnel  — 
Frage werden die Schätze dieſes Gebietes Zur Lage in Frankreich. 
von dem unmittelbar benachbarten Europäer⸗ Ueber den Sieg der Nationaliſten und Autiſe⸗ 


nicht einmal in Natal beobachtet haben, die Staatsb.⸗Ztg.“: Die Sozialiſten werden 
von wie großem Cinfluffe auf die Eat⸗ die bisherige Majorität im Pariſer Stadt- 
wickelung eines Landes es ift, weun zwei hauſe verlieren und die Herrſchaft an die 
gänzlich verſchiedene Kulturgebiete durch un⸗ Koalition der Nalionaliſten, Antiſemiten und 
mittelbare räumliche Nachbarſchaft in eugſte der republikaniſchen Gruppe der Meliniſten 
Beziehungen zu einander treten. Für deu, abtreten müſſen. Die Pariſer Wahlreſultate 
der die Bedingungen des afrikaniſchen] find ein Menetekel für die Regierung des 
Wirthſchaftslebens kennt, ſteht es völlig] Panamiſten Loubet und fein ſauberes Ka- 
feft, daß vom Süden aus das zentrale Ge⸗ binet von des Dreyfus⸗Syndikats Gnaden. 
biet erſchloſſen und ausgebeutet werden Zu kraß und grell war die Allgewalt des 


gleichgültig fei, ob die Burenſtaaten und] gierungsorgane und die Parlamentsmaſchine 
— ͥ ͤ—— 


allein — ein junges Mädchen — faſt noch 
ein Kind, von wunderbarer Schönheit — 
Virginia, die Chriſtin! 

Das Köpfchen erhoben, die leuchtenden 
großen Augen zum Himmel aufgeſchlagen, 
die in Ketten gefeſſelten Hände kreuzweiſe 
auf der Bruſt gefaltet — ſo ging ſie lang⸗ 
ſam, doch furchtlos hinter den Wachen her. 
Noch trug ſie dieſelbe Kleidung von weißen 
durchſichtigen Schleiern, die ſie bei dem Feſte 
der Olympia getragen hatte. Nur ihr Haar 
floß in goldbraunen Wellen gelöſt über Nacken 
und Schulter hinab. 

Die Menge war plötzlich ganz ſtille ge⸗ 
worden. Unter dem Einfluffe einer mage 
netiſchen Empfindung mächtigſter Art blickte 
alles wie gebannt nach der wunderbaren Er⸗ 
ſcheinung. Auch dieſes mädcheuhafte ſchöne 
Kind trug den Ausdruck ruhiger Hoheit und 
edelſter Ueberzengung auf ihren Zügen, die 
die Chriſten bei ihrem Todesgang immer zur 
Schau trugen und die bei Virginias großer 
Jugend und lieblicher Schönheit doppelt er⸗ 
greifend wirkte. r ; 

Erſt als fie vorbeigeſchritten war, kamen 
die Leute zu ſich. Mitleidsvoll beklagten die 
meiſten das arme verführte Kind. 

Es konnte kaum ein größerer Gegenſatz 
gedacht werden als der Anblick, der ſich jetzt 
den Zuſchauern bot: Ein Inde, verkrüppelt, 
in Bettlerlumpen gehüllt, mit zerzauſtem 


Virginia. Ader ar pe Rutenbündel, die Sinn- 
» r er der Gerechtigkeit, voran trugen — 
Erzählung von Emil Clemeut. die Prieſter der verſchiedenen Götter in 
(Ragorud verdoten)] ihren Prachtgewändern, die Veſtaliunen in 
(13. Fortſetzung.) weiße Schleier gehüllt — die Senatoren — 
Rom gewährte doch jonit allen fremden] der Präfekt von Rom — und der Pontifex 
Götterlehren Heimſtätten und Tempel zur Maximus, der hohe Prieſter, dem bei der 
Ausübung ihrer religiöſen Gewohnheiten! Verurtheilung der Chriſten die Hauptent⸗ 
Warum mußten ſich da gerade uur die Nach⸗ſcheidung zufiel. Zuletzt der Prätorianer⸗ 
folger des Gekrenzigten fo ſorgfältig Ver- Oberſt, umgeben von ſeiner glanzſtrotzenden, 
bergen? — Die wenigſten fanden eine Er- gefürchteten Schaar. 
klärung zu dieſem die großen Maſſen fo auf Das alles hatte das Volk von Rom zu 
regenden Warum ? loft geſehen, um noch einen Reiz daran zu 
Einige nur erkaunten den ungeheuren, finden. Nach anderen Geſtalten gelüſtete es 
umftiezenden Einfluß, den die neue Lehre der Menge: Nach Geſtalten, die in ihren 


mußte. Deshalb waren es eben diefe Wenigen, netiſche Gewalt auziehend auf die Gemüther 


die Grund hatten, die Anhänger d Le ; > 7 y : 
j fte, ein unerklärliches Etwas, das immer 
der Selbſtloſigkeit zu befeinden. . Lebren wirkte, 
gleich die erſten Chriften ne wieder ihr Erjtannen, ihre grenzenloje Nen- 


74 die Apojtel | gierde wachrief, — ein Räthſel, das fie an- 
ſelbſt, die in Nom das „ Gotteswort zog und ihnen Anlaß zu unaufhörlichen Ber- 
der Brüderlichkeit gepredigt hatten, traf die muthungen gab. Was war es, das dieſe 


Verfolgung; und jo waren alle Anhänger verruchten Verbrecher mit hocherhobenem 


fih zu verbergen. Die ungünſtigen Umſtände, Blicken, mit ſicherem Schritte hingehen lie 
in denen ſich die Chriſten dadurch der großen zu ihren mitleidsloſen tern ae thee 
Menge gegenüber befanden, wurden dann zu ſicheren Opfertode? : 
ihrem Nachtheile ausgelegt, um die Gran) Erwartungsvoll ſtanden fie da, ahnend, 
ſamkeit, mit der ſie verfolgt wurden, als] daß heute das Schauſpiel beſonders feſſelnd 
gerechtfertigt hinzuſtellen. Laugſam nur brach fein würde. Plötzlich entſtand eine Bewegung 
ſich die neue Lehre Bahn. Wenige der — ein Stimmengemurmel ließ ſich von 
0 fie erfaßt; von den Un⸗ weitem vernehmen. — „Da ſind ſie — 3 
wiſſenden wurde fie verkannt, verfolgt und ſie kommen!“ — riefen die Zuſeher⸗ reh arte und Haupthaar, verſtört, mit 
verſpottet. ſich zu. ER A ichloiternden Kuieen — fo wurde er von den 
Die Hoffnung, ſich au dem muthvollen Alles ſtreckte die Hilfe und jah nach der Wachen geſtoßen und weitergezogen. 


Betragen eines neuen Opfers weiden zu Richtung, aus der der Zug in der von Wachen Kaum hatte ihn der Pöbel erblickt, tx) 


trüben hatte das Volk denn auch an dieſem freigehaltenen Gaſſe fih bewegen ſollte. fg er zu heulen und zu freien an. 
‘Fo en Dezembertage nach dem römiſchen Zuerſt kam eine Abtheilung von Präto⸗ Schimpf⸗ und Schmähworte erſchollen durch⸗ 
rum gezogen. rianern mit kurzen Schwertern in den Händen. einander von unzähligen Stimmen, und um 


orüber gekommen waren ſchon die Richter, In einiger Entfernung nach ihnen — gang! die Wette mit den roheſten Schimpfworten 
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die nächſte Ausgabe der Zeitung bis 1 Uhr nachmitlags. 


XVIII. Jahrg. 


zu berufen, ſeitdem ſpielen ſich die Genoſſen 
mit der brutalen Rückſichtsloſigkeit der So⸗ 
zialdemokratie zu Herren im Parlament und 
ihr Führer Millerand zum Meiſter im Ka⸗ 
binett auf. Herr Waldeck-Rouſſeau hat die 
Gewinnung des Herrn Millerand theuer bes 
zahlen miiffen; die Regierung ſteht völlig in 
der Botmäßigkeit des ſozialiſtiſchen Handels: 
miniſters, die „freie“ Republik im Banne 
der Sozialdemokratie. Gegen dieſe Jako⸗ 
biuerherrſchaft macht der Theil der ge- 
mäßigten Republikaner Front, der noch nicht 
vom Dreyfusſyndikat, beſtochen und beein⸗ 
flußt ift, der ſich vou vornherein gegen die 
Regierung des Pauamiſten Loubet und des 
Anwalts der Hochfinanz Waldeck gewehrt 
hat. Meline iſt der Führer dieſer Schar 
unverſehrter Republikaner. Zum Kampf 
allein ſind ſie zu ſchwach, ſo haben ſie ſich 
dem muthvollen Vorgehen der radikalen 
Gegner der Parlamentsauarchie und Drey⸗ 
fuselique augeſchloſſen. Der Konzentration 
der Meliniften mit den Nationaliſten und 
Autiſemiten ift der Erfolg der Gemeinde 
wahlen, iſt der Triumph in Paris zu danken. 
Das iſt ein vielverſprechender Anfang; der 
erſte Auſturm ift gelungen. In nicht zu 
ferner Zeit wird das Pariſer Stadthaus von 
einer antiſemitiſchen Gemeindemajorität ver⸗ 
waltet werden, wie es heute ſchon im 
Wiener Rathhauſe der Fall iſt. Auch Wien 
galt als uneinnehmbare Zwiugburg des 
Judenthums — dem Auprall der Volksent⸗ 
rüſtung, dem einhelligen Anſturm der nati⸗ 
onalen Bevölkerung fiel die Zwiungburg 
auheim. ns i 


Politiſche Tagesſchau. 

Die Seſſion ſowohl im Reichstage 
wie im Laudtage wird ſich über Pfingſten 
hinaus, bis Ende Juni erſtrecken. Die Re⸗ 
gierung legt Werth darauf, daß außer dem 
Flottengeſetz, die Unfallverſicherungs⸗Geſetze, 
das Reichsſeuchengeſetz und das Münzgeſetz 
erledigt werden. Ob außerdem das Fleiſch⸗ 
beſchaugeſetz und die lex Heinze, ſowie die 
Novelle zur Gewerbeordnung noch zur Bee 
rathung geſtellt werden, iſt noch immer nicht 
eutſchieden. Als erwünſcht wird es bee 
zeichnet, auch die Semaunsordnung noch zu 


regnete es Steine und Früchte jeder Art auf 
die Jammergeſtalt des Bettlers nieder. 

Sich kaum auf den Beinen haltend, ſtieß 
er Schmerzenslante aus bei jedem Wurfge⸗ 
ſchoſſe, das ihn traf. Beſchmutzt mit Staub 
und den Abdrücken aller der unſauberen 
Sachen, die auf ihn geworfen worden waren, 
erregte er zuletzt die Lachluſt des Pöbels, 
die erſt ihr Ende fand, als er unter den 
Säulenhallen der Baſilika Julia den Blicken 
feiner Peiniger entſchwundeu war. 


Virginia hatte indeſſen den Gerichtsſaal 
betreten. Auch hier wirkte ihr Erſcheinen 
bewegend auf die Gemüther. Die Senatoren 
und Richter erwachten aus der ſchläfrigen 
Gleichgiltigkeit, die ſie bis dahin zur Schau 
getragen hatten. Wohlgefällig betrachteten 
ſie das ſchöne Mädchen. Dieſe Aumuth 
ſtimmte ihre Gemüther milder. 

Virginia hatte, als ſie den Saal betrat, 
ihre Augen ſuchend durch den weiten Raum 
ſchweifen laſſen. — Vergebens! — 

Euttäuſcht ſenkte fie das Köpfchen. Den 
ſie hier geſucht, hatten ihre Augen wicht ent- 
decken können. Ein ſchmerzlicher Gedanke 
durchfuhr ſie, machte ſie erbleichen und ihre 
Lippen erbeben. 

Mahneud erſchallte jetzt die Stimme des 
oberſten Prieſters von ſeinem erhabenen 
Platze im Mittelpunkt des Prunkſaales. Denn 
wohl hatte er den Eindruck bemerkt, den die 
Erſcheinung des Mädchens auf die Gemüther 
der Richter und Senatoren gemacht hatte. 
Seine Stimme klang deshalb noch ſtrenger 


als gewöhnlich, als er laut ſprach: „Walte 


Deines Amtes, oberſter Richter! Verliere 
keine Zeit! Gedenke des Kaiſers ſtreuger Bes 


fehle!“ . 
(Fortſetzung folgt.) 


wurde auf fie geſchoſſen. Zwei Gendarmen 
wurden verwundet. Die Gendarmerie ſchoß 
ebenfalls, nahm die Barrikaden und ſtellte 
die Ordnung wieder her. — Ueber den 
Kampf in Barcelona am Donnerſtag be⸗ 
richtet die „Voſſ. Ztg.“: Ein förmlicher 
Straßenkampf fand ſtatt. In einem ſüd⸗ 
lichen Vorort wurden Barrikaden gebaut. 
Die Auführer ſchoſſen auf die heran⸗ 
ſtürmende Gendarmerie. Dieſe mußte durch 
Sappeurs und Mineurs verſtärkt werden 
zur Einnahme den Barrikaden. Viele An⸗ 
führer wurden getödtet, die ganze Straße 
war blutgetränkt. — Im Miniſterrathe er- 
klärten am Donnerſtag Minifterpräfident 
Silvela inbezug auf die Schließung der 
Läden, die Regierung achte alle volitiſchen 
Meinungen, werde aber die Ordnung ener⸗ 
giſch aufrecht erhalten. Inbezug auf die 
Unruhen in Barcelona erklärte der Mi⸗ 
niſterpräſideut, dieſelben feien das Werk einer 
kecken Minorität. 

Su Warſchau iſt es bei einem Feſtzug 
zur Maifeier zu einem blutigen Zuſammen⸗ 
ſtoß zwiſchen Sozialdrmofraten und Militär 
gekommen. Ueber die Strafen berichtet die 
„Rhein. Weſtf. Ztg.“: Lebeuslängliche Ber- 
bannung nach Sibirien und Zwangsarbeit in 
den Bleibergwerken wurde den Rädels⸗ 
führern — acht Arbeitern, zwei Studenten 
und einer Frauensperſon — zudiktirt. 70 
Arbeiter, 33 Studenten, vier Frauen, einen 
Arzt und einen Reſtaurateur verurtheilte die 
ruſſiſche Regierung zu drei Jahren Aufent⸗ 
halt in Sibirien. Sämmtliche Verbaunte be⸗ 
finden ſich bereits auf dem Wege nach 
Norden. Viele der Männer laſſen hilfloſe 
Familien zurück. Die übrigen 190 Arbeiter, 
85 Studenten und 19 Frauen, die verhaftet 
wurden, ſind mit Gefängnißſtrafen von 1 bis 
4 Jahren bedacht worden. Einer beträcht⸗ 
lichen Anzahl der Frauen und Kinder, die 
ſich während des Aufruhrs auf der von den 
Sozialdemokraten überflutheten Sraße auf⸗ 
gehalten hatten und von den Kuutenhieben 
der Koſaken getroffen wurden, find die ihnen 
beigebrachten Verwundungen theilweiſe noch 
nicht geheilt.“ 

In Marokko iſt nach der „Köln. Ztg.“ 
der ſchon früher todtgeſagte einflußreiche 
Großvezier Ahmed ben Muſſa geſtorben. 


Deutſches Reid). 
Berlin, 11. Mai 1900. 

— Kultusminiſter Dr. Studt hat in 
einem Ruuderlaß an die Proviuzialſchul⸗ 
kollegien angeordnet, daß den Theilnehmern 
an dem deutſchen Turulehrertag, den der 
rüſtig aufſtrebende deulſche Turulehrerverein 
in der Pfingſtwoche in Magdeburg abhalten 
will, der entſprechende Urlaub gewährt 
werde, ſoweit es ſich um Lehrer an preu⸗ 
ßiſchen höheren Lehranſtalten handelt. Für 
die Lehrer an Volksſchulen iſt durch den 
früheren Minifter von Zedlitz der Donners- 
tag nach Pfingſten ein⸗ für allemal freige⸗ 
geben worden. Der Tag führt daher in den 
betheiligten Kreiſen den Namen „Zedlitztag“. 
Außerhalb Preußens, mis Ausnahme eines 


verabſchieden, deren 1. Leſung die Kommiſſion 
allerdings noch nicht beendet hat. — Im 
Abgeordnetenhauſe wollte die Kommiſſion 
für das ſchleſiſche Hochwaſſergeſetz am Frei⸗ 
tag die 1. Berathung zum Abſchluß bringen, 
um Mitte nächſter Woche die 2. Berathung 
zu beginnen. Das Plenum köunte früheſtens 
unmittelbar vor Pfingſten das Geſetz in 
2. und 3. Leſung erledigen, das Herrenhaus 
aljo nicht eher als bis nach den Pfingftferien 
in die Berathung des Geſetzes eintreten. 
Auf die Verabſchiedung gerade dieſer Vor⸗ 
lage wird aber von der Regierung und von 
den Abgeordneten beſonderer Werth gelegt. 
Am Freitag ſollte im Abgeordnetenhauſe 
der Bericht über das Waarenhausſteuerge⸗ 
ſetz feſtgeſtellt werden, das im Plenum vor⸗ 
ausſichtlich noch lebhafte Debatten entfeſſeln 
wird. Auch dieſe Vorlage dürfte, wenn auch 
die Kommiſſionen des Herrenhauſes bereits 
gewählt find, dort im Plenum ſchwerlich 
vor Pfingſten noch an die Reihe kommen. 
Das Abgeordnetenhaus nimmt zunächſt am 
Dienſtag feine Blenarfisungen wieder auf. 
Auf der Tagesordnung ſtehen die Inter⸗ 
pellation wegen Verſandung des Memeler 
Hafens, ſowie der Antrag wegen der länd⸗ 
lichen Arbeiternoth. 

Die „Nordd. Allgem. Ztg.“ kündigt in 
eluent offiziöſen Artikel an: „Bei der gegen: 
wärtig ſchon vorhandenen Auſpannung ere 
giebt fih für den Herbſt die Ansſicht auf 
eine ganz ungewöhnliche Geldtheuerung, 
und die Geſchäftswelt wird gut daran thun, 
ſich bei Zeiten darauf einzurichten.“ — Aus 
dem Zwickauer Kohlenrevier wird gemeldet, 
daß die Bergwerksverwaltungen eine aber» 
malige Erhöhung der Kohlen⸗ 
preiſe um weitere 10 Prozent für den 
Herbſt in Ausſicht genommen haben. 

Der Papſt iſt nach der „Pol. Korreſp.“ 
gegenwärtig mit der Abfaſſung einer Eney⸗ 
klika, ausſchließlich religidjen Inhalts, die 
zu Beginn des nächſten Jahres veröffentlicht 
werden ſoll, beſchäftigt. „Dieſe Eneyklika 
wird gewiſſermaßen das geiſtige Teſtament 
des Papſtes bilden, und man will wiſſen, 
daß ſie eine Art Zuſammenfaſſung aller in 
den früheren Eueykliken aufgeſtellten Lehr⸗ 
fae enthalten werde.“ 

In Spanien ift am Donnerſtog die 
Demonſtration der Handel⸗ und Gewerbe⸗ 
treibenden gegen die neuen Steuern prompt 
ausgeführt worden. In Madrid waren 
abends alle Läden, Theater und Kaffee⸗ 
häuſer geſchloſſen. Ein Haufen junger 
Burſchen verſuchte, einige Häuſer mit 
Steinen einzuwerfen, wurde aber ansein⸗ 
andergetrieben. In dem Madrider Vorort 
Telnan verſuchten einige Burſchen, Straßen⸗ 
bahnwagen zur Entgleiſung zu bringen. 
Die Polizei ſchritt ein. Es kam zu einem 
Zuſammenſtoß. Fünf Perſonen wurden ver⸗ 
wundet. Mehrere Verhaftungen wurden 
vorgenommen. Auch in faſt allen Provinz⸗ 
ſtädten waren die Läden geſchloſſen, ſo in 
Valladolid, Burgos, Saragoſſa. Ans Vaz 
lencia wird gemeldet: In der Calle Ruzata 
ſind Barrikaden errichtet worden, die Gen⸗ 
darmerie wurde mit Steinen beworfen, dann 
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Allerlei Münzpeluſtigungen. 
v 


Noch häufig kommt es vor, daß man beim 
Wechſeln des Papiergeldes oder der Gold 
münze Thalerſtücke heransvekommt, die recht 
babes find und daher einen höheren Werth 


feſt, ſondern beſchränke ſich auf ein Spezialgebiet 
und begrenze von vorn herein das Feld ſeiner 
Thätigkeit. Denn je vollſtändiger eine Hamm. 
lung it, um fo größere Freude macht fie und 
um fo wertvoller uit fie. Vollſtän digkeit kann 
aber der Privatmann nur in einem kleinen 


an eng des Leſers ſeien die ſelteneren 


Thaler, die ſich im täglichen Verkehr noch vor⸗ 

finden, nachſtehend verzeichnet: 

Auhalt⸗Bernburg von 1834, 46, 52, 55, 61 und 62. 

Anhalt⸗Deſſau Vereinigungsthaler 1603/1863. 

Bahern Marienthaler von 1866—71 und Sieges⸗ 
thaler von 1871. * 

Braunſchweig von vielen Jahrgängen recht Feltene. 

Pima Befreiungs⸗, Börſen⸗, Schützen⸗, Sieges⸗ 
thaler. 

Hannover von vielen Jahrgängen recht feltene, 

Fraukſurt g. M. von 1857 und 58 die Francoſurtia, 
rechts Eſcheuheimer Thor, links der Domthurm. 

Heſſen⸗Kaſſel von 1832—42. x 

Heſſen⸗Homburg Ferdinand von 1858-69, 

Lippe⸗Detmold von 1860 und 66. 

Mecklenburg⸗Schwerin ſogenannter Angſtthaler 
von 1848, Gedenkthaler von 1867 (25 jähriges 
Regierungsjubiläum). 

Mecklenburg⸗Strelitz von 1870. ; 

Naſſan Adolf 1860 mit doppeltem Ohr, 1864 Jubi- 
läumsthaler. 

Oldenburg von 1846 und 1858, 60 und 66. 

Preußen Segensthaler, Krönungs⸗, Siegesthaler, 

3 Sterbethaler Friedr. Wilhelms IV. 


1861. 
Reuß ältere Linie Heinrich XX. von 1858 und 
Heinrich XXII. von 1868. j 
Reuß jüngere Linie von 1858 und 62, ſowie von 


1868. 
Sabien Sterber, Müunzbeſuchs⸗, Siegesthaler. 
Sachſen⸗Meiningen von 1867. 
Sachſen⸗Koburg⸗Gotha von 1869, Inbiläumsthaler. 
Schwarzburg⸗Rudolſtadt von 1864 Jubiläums⸗ 
thaler, ſowie von 1867. 
Schaumburg⸗Lippe von 1857 und 65. 
Waldeck von 1859 und 67. 


aben. Vielleicht fühlt ſich durch nachſtehende 
emerkungen dieſer oder jener Leſer bewogen, 
die durch feine Hand laufenden Thaler genauer 
anzuſehen und die ſeltenen Stücke zurückzube⸗ 
alten. : 
$ Viele glauben noch immer, daß eine Aufbe⸗ 
wahrung ſeltener Stücke unpꝛaktiſch fei. Reines- 
wegs bilden dergleichen Schätze ein todtes Ka⸗ 
pital. Wer die Münzkataloge der letzten Jahre 
geuan durchmuſtert, wird ein beſtändiges Steigen 
der auf den Markt gelangenden Münzen er⸗ 
kennen. So erzielten z. B. einzelne Thorner, 
Danziger und Elbinger Münzen in den letzten 
Auktionen einen 5 bis 10 mal höheren Preis, als 
man vor etwa 10 Jahren zahlte Bei den 
Thalern iſt zu erwägen, daß ihr Verſchwinden 
aus dem Geſchäftsvrekehr nur noch eine Frage 
der Zeit iſt; denn die deutſche Münzreform geht 
ihrer Vollendung entgegen. Der Tag iſt nicht zu 
fern, an dem der Begriff „Thaler“ nur noch ein 
viſtoriſcher fein wird, wie für uns heute der 
Bett „Dreier“, „Sechſer“, „Düttchen“, „Achter 
halber”, 

Manche intereſſauten Schätze würde ein 
Hausvater hinterlaſſen, wenn er ſeltene Thaler⸗ 
ſtücke in die Sparbüchien der Kinder legte. Ein 
Theil wird ſchon jetzt durch Händler und Samm- 
ler abſorbirt, ein Theil wandert in die Werk⸗ 
ſtätten der Goldſchmiede. Um ſo höher wird der 
Werth der Thaler einſt fein, wenn fie kraft Ge- 
ſetzes aus dem Verkehr ſchwinden werden. 

In unſerer Gegend wird der fleißige Samm⸗ 
ler ſeine Mühe reichlich belohnt finden, wenn 
gleich auch hier ſchon Perſonen, die viel Geld 
unter den Händen haben, faſt immer auf ſeltene 
Thaler achten; ihrer . entgeht kaum 
ein werthvolleres Stück. Immerhin aber wird 
Di our = pon hog = de 
eltene Exemplare herausfinden, wenn auch ni u länder ten 
eſſiſche, ? haunoverſche oder ſächſiſche (1839) mit länger em Geweih des Hirſches. 

ünzbeſuchsthaler, die beiläufig heute mit 350) In den nächſten Tagen wird im Schaufenſter 
bezw. 1000 Mark per Stück bezahlt werden. des Juweliergeſchäfts von Hirſchberger. Breite- 

Beim Sammeln muß man den Grundſatz ſtraße, eine größere Sammlung ſeltener Thaler- 
feſthalten: man ſammle nicht ius Blane hinein ſtücke eines hieſigen Numismatikers ausgeſtellt 
und halte nicht jede intereſſant ſcheinende Münze! werden. 


zieren ein Ehrentrunk kredenzt und hierauf 


Württemberg Siegesthaler von 1871, von 1865, 


Theiles Süddeutſchlands, dauern die Ferien 
an ſich ſchon die ganze Pfingſtwoche hindurch. 

— Staatsſekretär Graf Bülow erhielt 
das Großkreuz des anhaltiniſchen Hans- 
ordens Albrechts des Bären. 

— Der Bundesrath Hat. geitern die Re- 
ſolntion des Reichstages zu dem Reichshaus⸗ 
haltsetat für 1900 theils den zuſtäudigen 
Ausſchüſſen, theils dem Reichskanzler über⸗ 
wieſen. 

— Die Reichstagskommiſſion für das 
Reichsſeuchengeſetz beendete heute die 2. 
Leſung. Gegen die Beſchlüſſe der 1. Leſund 
wurden unweſentliche Aenderungen vorge⸗ 
nommen. Folgende Reſolution wird dem 
Parlament unterbreitet: „Den Herrn 
Reichskanzler zu erſuchen, einen Geſetzent⸗ 
wurf vorzulegen, durch welchen baldigſt für 


kreuzt. Er meldet vom Donnerſtag Mittag 
1 Uhr: „Der Feind iſt in vollem Rückzuge. 
Er nahm eine Stellung ein, die ſich über 
mehr als 20 engl. Meilen erſtreckte. Die 
engliſche Stellung war natürlich viel Länger. 
Unfere Verluſte find, wie ich hof fe, nicht groß. 
Die Kavallerie und die berittene Artillerie 
verfolgen den Feind auf 3 verſchiedenen 
Wegen.“ Vom Donnerſtag Abend 9 Uhr 
meldet Lord Roberts: „Ich hatte heute einen 
erfolgreichen Tag. Ich trieb den Feind von 
einem Orte zum anderen. Die britiſchen 
Truppen befinden ſich jetzt acht Meilen 
nördlich vom Zandfluſſe. Die Kavallerie und 
die berittene Infanterie befinden ſich in 
Veutersburg, die Diviſion Tucker bei Deel- 
fontein, die Truppen Hamiltons mit Kavalle⸗ 
rie in Broadwood. Als ich zuletzt von ihnen 


das ganze Reichsgebiet eine allgemeine hörte, waren fie auf de g 

: us l , f dem Marſche nach den 
obligatoriſche Leichenſchau vorgeſchrieben]Krenzwegen in der Nähe 1 
wird.“ begriffen. Hamilton begegnete hartnäckigem 


— Gegenüber der durch die Preſſe ge⸗ 
gangenen Nachricht, daß der Direktor des 
Kolonialamtes Dr. von Buchka von ſeiner 
Stellung zurücktreten wolle, kann die „Kreuz⸗ 
zeitung“ verſichern, daß man an zuſtändiger 
Stelle hiervon nichts weiß. 

— Eine kaiſerliche Auszeichnung iſt der 
öffentlichen höheren Mädchenſchule zu Wil⸗ 
mersdorf bei Berlin zutheil geworden. Durch 
einen Erlaß des Kaiſers iſt der Anſtalt nach 
der jungen Tochter des Monarchen die 
Bezeichnung „Viktoria⸗Luiſen⸗Schnle“ beige- 
legt worden. 

— Nach dem Eingehen der Privat⸗Poſt⸗ 
anſtalten ſind, der „Dentſchen Verkehrsztg.“ 
zufolge, von ihren insgeſammt 1873 Ange- 
ſtellten 741 in den Reichspoſtdienſt über⸗ 
nommen worden. Die übrigen 1132 ſind ab⸗ 
gefunden worden mit einem Geſammtbetrage 
von rund 1½ Millionen Mark; im Durch⸗ 
ſchnitt kommen auf den Mann etwa 1280 
Mark. Die Einzelbeträge waren natürlich 
je nach der Länge der Dienſtzeit und der 
Höhe des Einkommens ſehr verſchieden. Die Die Seſſion des Volksraads in Prätoria 
Veteranen des Privat-Befördernungsdienſtesiſt am Donnerſtag geſchloſſen worden. 


bei einer Dienftzeit von mehr als 16 Jahren 
erhielten als Eutſchädigung ½ ihres Gin- Provinzialnachrichten. 
Liſſa, 11. Mat. (Der Mörder) der vierjährigen 


kommens. Der Löwenantheil der Eutſchädi⸗ 
Tochter des Schneidermeiſters Schwengler in 


gungen ijt auf Berlin gefallen, wo 513 Be⸗ 
dienſtete mit 905000 Mk. abgefunden worden | Storchueſt iſt in der Perſon des 15 jährigen Sattler» 
lehrlings Schwiearz verhaftet. Der jugendliche 


ſind. Auch faſt die Hälfte der in den Poſt⸗ y et. 2 

dienſt übernommenen Perſonen (344) hat die Luſtmörder hat die That bereits eingeſtanden. 

Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft in Berlin ge⸗] Die ſchon telegraphiſch gemeldete Feuersbrunſt 
in Bartſchin, einem kleinen Städtchen weſtlich 


ſtellt. S $ 
— Der Magiſtrat ftimmte dem Kom⸗ den Junowrazlaw. hat fünf Häuſer bis auf den 
mifftousbeſchluſſe betreffend die Bewilligung] aden Tischlermeister Choi n Ras 
der Garantieleijtung für den Großſchifffahrts⸗ n 
kanal Berlin⸗Stettin zu, falls Charlotten- j rettet ift faſt nichts. Die Seihäbinten find. außer 
burg ein Zehntel übernimmt. Chojnacki die Kaufleute Pick, Henſchke, Rogowstt 
— Wegen Ausliegens ſozialdemokratiſcher und Sattler Milcarczewiez. Den Schaden trägt 


A x t zum größten Theile die Magdeburger Feuerver⸗ 
und anlimonarchiſcher Blätter ift in Halle sicherung. Die Urſache iit nicht bekannt. Vartſchin 
vom Diviſionskommandeur über mehr als 


zählte bei der letzten Volkszählung ca. 1100 Ein⸗ 
100 Schanklokale und Läden das Militär⸗[wobner. — Beſitzer aus der Umgegend von 
verbot derhängt worden. 


Sn W gg den Buren in 
Saubueg, 10. Mal. Die brafilianifde iidafrifa 13 Fuhren Saatkorn geschenkt haben. 
Regierung hat, wie die „Hamburgiſche 


— In Bromberg haben am Freitag die Maurer 
Börſenhalle“ meldet, der Rhederfirma A. C. 


die Arbeit niedergelegt. Sie verlangen 40 Pfg. 
de Freitas u. Ko. für ſämmtliche Dampfer 


Stundenlohn und eine zehnſtündige Arbeitszeit. 
— Vom Bromber per 1 wurde der 
: s = 2 o 1 
ihrer Brafil-Linie die Rechte und Pflichten 
von braſiliauiſchen Poſtdampfern zuge⸗ 


Arbeiter Jauna Tarkowski aus Scharneje, Kreis 
Culm, wegen Straßeuraubes zu 5 Jahren 3 
Monaten Zuchthaus vernrtheilt, Er hatte auf 
ſtauden, wodurch mannigfache Bevorzugungen] dem Wege von Argenan nach Stanowin einen 
in der Abfertigung der Dampfer in den 
braſilianiſchen Häfen für die Zukunft ge⸗ 
ſichert werden. 
Die „Deulſch⸗Atlantiſche 


Widerſtande. Die Brigade Smith Dorrien 
war einige Stunden damit beſchäftigt, 
Hamiltons Nachhut zu ſchützen. Die bisher 
gemeldeten Verluſte ſind unbedeutend.“ 

Aus Thabanchn meldet „Reuters Burean“ 
vom Donnerſtag: Infolge einer Beſprechung 
der Burenführer ſind die Buren nach Süden 
zurückgekehrt und haben jetzt eine Linie 
öſtlich von Thabanchn inne, welche ſich 20 
Meilen von Norden nach Süden erſtreckt. 
Die Kavallerie des Generals Brabant hatte 
ein Gefecht mit einer feindlichen Patronille. 
Man erwartet, daß es von neuem zum 
Kampfe kommen wird. 

Mit der Vertheilung der Kriegsent⸗ 
ſchädigung, die England dermaleinſt von den 
Buren einfordern will, hat es der britiſche Kolo⸗ 
nialminiſter Chamberlain ſehr eilig. Schon 
jetzt erklärte er in der Donnerſtagsſitzung des 
Unterhauſes, daß daraus die Entſchädigungs⸗ 
anſprüche der „loyal Gebliebenen“ in Natal 
wegen der ihnen durch den Krieg erwachſenen 
Verluſte beſtritten werden follen, 


Vorarbeiter am 3. Dezember überfallen, ihn von 
Köln, 11. Mai. 


hinterrücks durch Schläge auf FE Kopf betänbt 
Telegrapheu⸗Geſellſchaft“ theilt mit: Heute 


und dann feines Portemonnaies beraubt. — In 
der Synagoge in Schwarzenau wurden nachts 
10 e mit fanſtdicken Steinen zers 
e 
Vormittag 11 Uhr wurde 114 engl. Meilen 
weſtlich von Borkum in der Nähe des Feuer⸗ 
ſchiffes Haak das Ende des Küſtenkabels 


trümmert. — r Dachſtuhl des Magazin⸗ 
ſchuppens der elektriſchen Straßenbahn auf der 
glücklich emporgehoben und mit dem zu 
legenden Tiefſeekabel nach Newyork verz 


Niederſtadt in Danzig iſt am Donnerſtag durch 

Feuer zerſtört worden. Die in Brand gevathenen 

Materialien verbreiteten einen außerordentlich 
bunden. Das Kabelſchiff legt nunmehr das 
Tiefſeekabel weiter. ; 
Wiesbaden, 11, Mai. Der „Rheiniſche 


ſtarken QAnalm. Die Fenerwehr arbeitete vier 
Stunden mit der Dampfſpritze. Die Urſache i 

Kurier“ meldet aus Bingen: Heute Mittag 

traf die Torpedobootsflottille hier ein und 


nicht ermittelt. — In Zoppot ſpraug währen 
eines Verhörs vor dem Unterſuchungsrichter ein 
wurde von den Spitzen der Behörden, den 
Vereinen und einer großen Meunſcheumenge 


13jähriger wegen vielfacher Diebſtähle verhafteter 

Buriche aus einer Höhe von über 2½ Meter ans 

dem blitzſchnell aufgeriſſenen Feuſter des Amts⸗ 

gerichtögebäudes auf die Straße. Ein Referendar 

ſpraug kurz entſchloſſen hinterher und nahm den 

Jungen nach einer hitzigen Verfolgung wieder feſt. 

wet 8912 ap mn = ehe raten! Den 

ie Polizei die Beamten durch feine Kletterkünſte 

empfangen. Im Rathhauſe wurde den Oſſi⸗] und das Oeffuen einer verſchloſſenen * 
obne Werkzeuge in Erſtaunen verſetzt. — Ein 
Frl. Marie Schlodensky in Dt.⸗Krone fand in 
dem Bett ihres Dienſtmädchens ein Konvert mit 
5 Einhundert⸗Markſcheinen und ein Portemonnaie 
Nach dem Bekannt: 


Burg Klopp beſichtigt. Heute Nachmittag 
fand im Hotel Viktoria ein Feſtmahl ſtatt. 
Während deſſelben traf ein Telegramm des 
Großherzogs von Heſſen ein, in welchem 
der Großherzog mittheilt, daß er am Mon⸗ 
tag mit der Flotille nach Mainz zu fahren 
gedenke. 


5 Ausland. 

Wien, 10. Mai. Das „Armee⸗Ver⸗ 
ordnungsblatt“ veröffentlicht die Ernennung 
Sr. Kaiſerlichen Hoheit des deutſchen Kron⸗ 
prinzen zum Oberſt⸗Inhaber des 13. Hu⸗ 
ſaren⸗Regiments. 

Wien, 11. Mat. Der Kaiſer empfing 
heute Nachmittag den deutſchen Botſchafter 
Fürſten zu Eulenbrrg in beſonderer Audienz. 
— p ,]§«‚ . §—§—T— ED 


Der Krieg in Südafrika. 
Lord Roberts hat den Zandfluß erreicht, 
den etwa 30 Kilometer nördlich von 
Smaldeel die Bahn Bloemfontein⸗Prätoria 


gemacht, da er keine genügenden Aubaltspunkte 
hatte. Das Mädchen iſt verbaftet und dem 
Amtsgericht zugeführt worden. — Die Stad 

ordneten in Allenſtein haben die Bewilligung 
von Geldmitteln zu Reiſeſtipendien zum Beſuche 
der Pariſer Welkansſtellung für 2 vom Hand» 
werkerverein in Vorſchlag gebrachte Haudwerks⸗ 
meiſter, die Herren Strache und Moſer, abgelehnt, 
da in einem großen Betriebe in Berlin oder 
anderswo mehr gelernt werden könne, als in 
einer ſo gewaltigen Ausſtellung, die nur ver⸗ 
wirrend wirke. — Bei Heydekrug iſt ein 
Händler Rubinſtein ans Neuſtadt (Rußland) 
ermordet im Chauſſeegraben aufgefunden worden. 
Ein Beſitzerſohn und ein Arbeiter ſind als muth⸗ 
maßliche Mörder verhaftet werden. Bei dem 
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Verſteit 
Verſteigerung. 
Am Montag den 14. d. M. 
vormittags 11 Uhr 
werde ich bei dem Mühlenbeſitzer 
Kozlikowski in Miynieh 
2 Kühe, 3- u. jährig, 
ſowie um dieſelbe Zeit vor dem 
Nass'ſchen Gaſthauſe daſelbſt 
1. Schwein, 1 rothbunte 
Färſe, 3 Wurzelkörbe, 1 
grefe Schneidermaſchine u. 
ſilberne Taſchenuhr 
meiſtbietend gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung zwaungsweiſe verſteigern. 
Komonski, Amtsdiener. 


FD. 
TPatent-ajden-Meder-llbr 
Unicum! 
welche faſt in allen Blättern für 
16 Mark von Fabrik⸗Verſaudt⸗ 
Häuſern 2c, angeboten wird, ift 
ihon für 14 Mk. erhältlich bei 
Hugo Sieg, Uhrmacher, 
Thorn, Eliſabethſtraſſe 10. 


Konkurswaaren-Ausverkauf, 


Das zur E. Tomickl'ſchen 
Konkursmaſſe gehörige Waaren⸗ 
lager, Thorn, Grandenzerſtr. 23, 
beſtehend aus: 


Iandiwiethichaitl. Maschinen, 
Villigen, Dreichtaiten, 
Keinigugs + Maschinen, 
Cogen und Borräthen 
zur. Mafdinenfabritation 


wird billig ausverkauft. 
Thorn, im Mai 1900. 
Max Pünchera, 


Konkursverwalter. 


— — a 


Frisire Damen 


in und außer dem Hauſe 


Fran Emilie Schnoegass, 


Ne 
Polizeiliche Bekanntmachung. 
In dem Pferdebeſtand des Spediteurs 
Riefflin hier, Seglerſtraße Nr. 3, 
iſt die le in oe der Bruſt⸗ 
euche feſtgeſtellt worden. 
; Som den 11. Mai 1900. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 
Unſere Bekanntmachung wegen Be⸗ 
ſetzung der Forſterſtelle Barbarken 
ergänzen wir dahin, daß die Be- 
werbungsſriſt hiermit bis zum 1. Juli er. 
verlängert wird. 
Thorn den 11. Mai 1900. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Nachdem die Gemeindeſteuerliſte 
der Stadt Thorn einſchl. der ein⸗ 
emeindeten Bezirke Kol. Weiſt⸗ 
bof und Nen⸗Weißhof für das 
teuerjahr 1900 durch den Herrn 
Vorſitzenden der Einkommenſteuer⸗ 
Veraulagungs Kom miſſion feſtgeſetzt 
worden ift, wird dieſelbe in der Zeit 


vom 

15. bis einſchl. 28. Maid. Is. 
in unſerer Kämmerei ⸗Nebenkaſſe im 
Rathhanſe während der üblichen Dienſt⸗ 
ſtunden zur Einſicht ausliegen. 

Die Gemeindeſteuerliſte ent⸗ 
hält nur diejenigen Steuer: 
pflichtigen, welche nach einem 
Einkommen von weniger als 
900 Mark jährlich veranlagt 
und demzufolge zur Staats⸗ 
Einkommenſteuer nicht herange⸗ 
zogen worden ſind. 

Gegen die Veranlagung zu den 
fing. Normalſteuerſätzen können die 
Steuerpflichtigen innerhalb einer Aus⸗ 
ſchlußfriſt von 4 Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfriſt, 
aljo bis einſchl. 26. Juni d. Is, 
das Rechtsmittel der Berufung bei 
dem eingangs erwähnten Herrn Vor⸗ 
ſitzeuden einlegen. 

Thorn den 3. Mai 1900. 

Der Magiſtrat, 
Steuer- Abtheilung. 


Zwangs verſteigerung. 
Dienſtag den 15. d. Mts. 


vormittags 10 Uhr 
werde ich vor der Pfandkammer am 


hieſigen Königl. Landgerichte Friseuse 
einen größeren Poſten 4 
Möbel, darunter Sophas, > ne F 
Kleider⸗ N. Wüſcheſpinde, Eingang von der Saderfrafe, 
Tiſche, Stühle, mehrere Haararbeiten 
Spiegel mit Conſolen Ne f werden ſauber und billig ausgeführt. 
Marmorplatten, 1 Vertis] Haarfürben. Kopfwaſchen. 


fow, 1 Schreibſekretair, 17 
Bände Meyer's Konver⸗ 
ſationslexikon, 5 Bände 
Brehm's Thierleben, Bett⸗ 
geitelfe in. Bett 
n. a. -. 
Öffentlich meiſtbietend gegen baare 
Zahlung verſteigern. 

Boyke, Gerichtsvollzieher. 


Oeffentliche 


Zwangs verſteigerung. 
Donnerſtag den 17. Mai er. 
von vormittags 9 Uhr ab 
werde ich im Auftrage des Kon⸗ 
kursverwalters Herrn Raufmann 
Pünchera auf dem Lagerplatze 
des Fahrikbeſitzers E. Tomicki 
hierſelbſt, gegenüber dem Mililär⸗ 

kirchhofe: 
250 Zentner Schmiede⸗, 
Guß⸗ und Walzeiſen ſo⸗ 
wie landwirthſchaftl. Ge⸗ 
rüthe, als verſchiedenartige 
Dreſchlaſten, Roß werke, 
Häckſelmaſchinen, Pflüge, 
Egaen, Schrotmühlen, Saez 
maſchinen, eine Handdruck⸗ 
e ee b he ift billig zu verkaufen. Wo, ſagt 
ini Ar s| ift ganz billig z fen. Wo, 
6 ER die Germäftstete pee Zeitung. 
nach autes Fahrrad, 16 Güle Mehl- und Zuderlüde, 
Bände Brockhaus' Convers ca. 2 Zentner haltend, billig ver⸗ 
ſations⸗Lexikon u. a. m. käuflich bei Herrmann Thomas, Thorn, 


Lager in Brillanten 
9 

maſſiv goldenen Herren: und 
Damenketten, in allen Preis: 

Hugo Sieg. 
Eliſabethſtraße 10. 

Suche für den Sommer z. Verkauf 
meiner Fadrikate im Pavillon (Anus ⸗ 
perhänschen) des Ziegeleiparks eine 
erfahrene 


Verkäuferin 


gegen Proviſion, die Mk. 100 Kaution 
ſtellen kann. 
Herrmann Thomas, Thorn, 
Honigkuchenfabrik. 


Enpezierlehrling 


uch 
Hugo Krüger, Coppernikusſtr. 21. 


— 


Ein Schulmädchen 


wird für die Nachmittagsſtunden 
geſucht. 
Neuſtädtiſcher Markt Nr. 15. 


Damenfahrrad „Breungbor, 


ſehr gut erhalten, billig zu verkaufen. 
Mocker, Wilhelmſtraße 7. 
Ein aut erhaltenes 


Fahrrad 


öffeutlich meifthietend gegen Baar⸗ Honigluchenkabrik. 
zahlung verſteigern. Gin gut erhaltener weißer 


Nitz, 
Gerichtsvollzieher in Thorn, 


Oeffentlicher Anfani, 
Montag deu 14. d. Mts., 
vormittags 11 Uhr, 
werde ich in meinem Burau 
400 Str. gute, geſunde, 
feine Weizenkleie 

ab Alexandroſwo geſackt, ſofort 
lieferbar, öffentlich verkaufen. 
Paul Engler, 
Dereideter Handelsmakler. 


Eine gebrauchte Rähmaſchine 


zu verkaufen. Bonhonfahrit 
Alber & Co., Nenſtädt. Markt 24. 


: 1! Hurrah tt 

Ein dreimal dounerndes Hoch; 
X dem Geburtstagskinde Johanna = 
x Batzer, daß die ganze Copper- pol 
a nikusſtraße, insbeſondere das & 
2 Haus Nr. 15, wickelt und wackelt, $ 
aber nicht un Sa? 


Kachelofen 


zu kaufen geſucht. Zu erfr. bei 
Heise, Mellieuſtr. 87. 


Eine hochtragende, EHRE 


. 


gute 2 sors 
Milchkuh Asser 
helt ar einher Oe Nellen; 


[Speziell für die Herren 
Bahnbeamten! 


die einer wirklich genan gehen- 
den, in allen Lagen regulirten 
Uhr bedürfen, empfehle ich meine 


Präzisions⸗Anker⸗Uhren, 
in verſchiedenen Preislagen, in 
Silber bis zu 50 Mark. 

Hugo Sieg, Eliſabethſtr. 10. 


Gine herrschaftliche Wohnung, 


beſtehend aus 7 Zimmern, Badeſtube 
und allem Zubehör, and Pferdeſtall, 
Baderſtraße 6, iſt vom 1. Oktober 
ab zu vermiethen. Näheres bei 
Heinrich Netz. 
Ein kleines freundl. Zimmer, 
moon möbl, zu verm. Tuchmacherſtr. 7, I. 


„ . do 


Schützenhaus Thorn. 


Mittwoch, Jö. n. folgende Tage: 
Täglich 


Concert 


der weltberühmten Tyroler 


Eröffnung 


| Liliputaner. 


Soolbades (nernewitd, 


Fahrtgelegenheit: Dampfer 


IN 


„Guma“ u. „Adler“ 


um 2½ reſp. 3 Uhr nachmittags 


Brückenthor. Be 
ee J. . 


Hader T. 


Dem geehrten Publikum von Thorn 
und Umgebung empfehle ich meinen 
jetzt wieder in ſchönſter Frühlings⸗ 
praht ſtehenden Park bei Mus- 
flügen zur gefl. Benntzung. 

Für gute Speiſen und Getränke iſt 
beſteus Sorge getragen. 

F. Heinemann. 


0 5 


x P 2 sey ie 
64 
„Reichskrone 
Kalharinenſtraße Ar. 7. 
Sonntag, den 13. Mai er. 
Grosses 


Tunzkränzchen. 
Aufang cg. 5 Uhr nachmittags. 
Empfehle gleichzeitig täglich 
riſche Maibowle. 

Kluge. 


Volks-Garten. 


Jeden 89 von LU ab: 


tert 


a —— 


Grüner Jäger“ Mocker 


Sonntag den 13. Mai d. at 
Grosses 


Maikränzchen 


(verſtärktes Orcheſter). 


Anſtich von Export. 


Tanz frei. 
Hierzu ladet ergebenſt ein 


der Wirth. 
Ein Jeder 


kann sich sofort verloben! 
Trauringe, in allen Größſen und 
in allen Preislagen, ſtets am 
Lager bei Hugo Sieg, 


Eliſabethſtraße 10. 


Eine Mittelmohnung 


fofort zu vermiethen 
Coppernifusitrake 23. 


Wohnung 
von 2 Zimmern nebſt Zubehör, 2, 
Stock, Gerechteſtraße 10 ſofort zu 
vermiethen. Soppart, Bacheſtr. 17. 

In unſerem Haufe, Breiteſtraſſe 


37, 3. Etage 


Eine Wohnung, 


5 Zimmer, Valkon, Küche mit 
allem Nebengelaß, bisher von Herrn 
Justus Wallis bewohnt, per ſofort 
zu vermiethen. 


Thorn. C. B. Dietrich & Sohn. 
Die ſchönſten 


Geſchenke zu Hochzeiten, Geburts⸗ 
tagen, Verlobungen, in reizender 
Auswahl, bei 
Hugo Sieg, Thorn, 
Eliſabethſtraße 10, 
Spezial⸗Haus für Uhren, Gold, 
und Alfenide⸗Waaren, 
1Muſikwerke! | Phonographen! 
Möblirtes Zimmer 
zu vermiethen Schillerſtraſte 4, U. 


Sing - Verein. -p 
Mittwoch den 16. Mai, abends 8 / Uhr: 


Probe zum „Paulus 
„in der Garuiſonkirche. Bg 
Der Vorſtand. 


Viktoria-Theater, Thorn. 


Sonnabend den 12. und Sonntag den 13. Mai er.: 


Gaſtvorſtellungen des Schaufpiel-Enfembles 
BF der echten WE 


Die berühmten Miniatur⸗Bühnen⸗Künſtler, 
wirkliche Zwerge im Alter von 19 bis 42 Jahren mit 
ihrer aus großen Wesel ain Herren beſtehenden 

eſellſchaft. : 
Mit glänzendem Erfolge gastirt am Thalia-Theater in Breslau, 


Sonnabend und Sonntag, abends ½ Whe: 


Ren in Szene geſetzt und, mit vollſtändig nener Ausſtattung 
an Koftiimen, Requiſiten ꝛc. 


Robert und Bertram, 


die lustigen Vagabunden. 
Große Poſſe mit Geſang in 4 Akten von Guſtav Raeder. 
W Preise der Plätze: 

Im Vorverkauf bei Herrn Duszynslki, Zigarrenhandl., 
Breiteſtraße, Sonntag von 2 Uhr ab in der Konditorei des 
Herrn Nowak: Loge u. Sperrſitz 1,25 Mk., Parterre (2, 
Platz) 75 Pf. — An der Abendkaſſe: Loge und Sperrſitz 
1,50 Mk., 2. Platz 1 Mk., Stehplatz 50 Pf., Gallerie 30 Pf. 
Militär: 2. Platz 50 Pf., Stehplatz 30 Pf., Gallerie 20 Pf. 


Sonntag Nachmittag 4 Uhr: 


Familien- u. Kinder-Vorstellung 
bei ermäßigten Preiſen, mit prachtvoller Ausſtattung. 


Der gestiefelte Kater. 


Romantiſches Märchenſpiel mit Geſang in 5 Akten. 
(Eigene Bearbeitung der Liliputaner,) 
Eintrittspreis: Loge und 1. Platz 60 Pf., 2. Platz 40 Pf., 
Stehplatz 30 Pf., Gallerie 20 Pf. 

Billets ſind zu gleichen Preiſen auch in der Vorverkaufsſtelle zu haben. 

Die Liliputaner gaſtirten mit ſenſationellem Erfolge von 
27. Dees 1999 Hd 20. Januar 1900 am Thalia: Theater 
m Breslau. 

Un widerruflich nur diese beiden Tage. 


Die Direktion. 
Ziegelei-Park. 


Sonntag den 13. Mai 1900, nachmittags 4 Uhr: 


Grosses Garten - Concert 


f ausgeführt von ber 
Kapelle des Sufte-Megts. von der Marwitz (8. Pomm.) Ur. 61 
unter Leitung des Stabshoboiſten Herrn ©. Stork. 
um Schluſſe: 


Magische Beleuchlung der Rieſeufontäne. 


ama Ende 10 Uhr. 

Eintrittspreiſe: Im Vorverkauf in den Zigarrenhandlungen 
Duszynski, Breiteſtraße, und Glückmann Kaliski, Artushof: Einzelperſon 
20 Pf., Familienbillets (zu 3 Perſonen) 40 Pf. 

i 0 Perſ.) 50 Pf., 


An der Kaſſe: Einzelperſon 25 Pf., Familienbillets 
Kinderbillets 10 Pf., Schnittbillets (giltig von 7 Uhr) 15 


Für Speiſen und Getränke, insbeſondere für guten Kaffe der unter 
Leitung eines Wiener Kaffee⸗Kochs hergeſtellt wird, und für eine reichhaltige 
Abendkarte iſt beſtens Sorge getragen. 


Meyer & Scheibe. 


Volksfest 


am Viktoria- Garten. 


Heute, Sonntag, von 4 Uhr nachm. ab: 


Dank- und Abſchiedsfeſ. 


Entree 10 Pfennige. 
Hoch nie dageweſen!! Niederlage 
Silberne Herren ⸗ Uhren (ge: 


tragen) von 3 Mark an bei echt Glashütterilhren 


A P it G z nih von der 
Hago Sieg, Glijabethity.10, | wit, Gaus 608 n Mark 428 
Einem Theil der 


am Lager bei ee 
Stadtauflage liegt eine Hugo Sieg, Ahrmg jet, 
Ankündigung der „Wanderer 


Eliſabethſtraße 10. 
Fahrradwerke bei, welche in 


Then duch perin Walter Brust,| Wohnungen 
Friedrichſtraße, vertreten ſind. Bäckerſtraſſe 16, 1. 


Druck und Verlag von C. Dombrowski in Thorn. 


Garniſon⸗ 


cg Kaſino⸗Geſelſchaſt. 


Generalversammlung 


am 15. d. ME, 7˙ uhr abends, 
im 

Kaſino des Regiments von der 

Marwitz (Seglerſtraße). 
Tagesordnung: 

Entlaftung des Kaſino⸗Vorſtaudes. 

Nenwahl des Vorſtandes. 

Statutenänderung. 


— Der Vorſtand. 
Verein für Geſundheitspflege 


(Naturheilverein.) 
Mittwoch den 16. Mai er., 
abends 8 Uhr, 

im grossen Saale des 
Schützenhauses: 


Wilgemeiner Frauen⸗Vorlrag 
„Ueber Frauenleiden“ 


von 
Naturärztin Fran M. Peschko- 


Fa Poſen. 
Eintritt für Nichtmitglieder 25 Pf. 


È w 


Stolonne, 


Sonntag den 13. Mai er. 
nachmittags 3 Uhr: 
Alle Kameraden erſcheinen 


zum 
Maßnehmen der 


Mützen. 


the 


10 


pE Berein. 


Sountag den 13. Mai 


Turnfahrt nach Leihitsch, 


Abmarſch nachmittags 2½ Uhr von 
der Garniſonkirche. 3 
Der Vorſtaud. 


zur 23. Stettiner Pferdelotterie; 
Hauptgewinn, beft. aus 1 eleganten 
Jagdwagen mit vier Pferden, 
Ziehung am 15. Mai er, à 1,10 


ark; 

zur Königsberger Pferdelotterie; 
Hauptgewinn beſt, aus 1 kompl. 
4 ſpännigen Landauer, Ziehung am 
23. Mai er., à 1,10 Mark; 

zur 4. Wohlfahrts⸗Geldlotterie; 
Hauptgewinn 100 000 Mk. Blehung 
am 31. Mat uno folgende Tage, 
A350 M.; , 

zur 22. Märienbürger Pferde: 
lotterie; Hauptgewinn, beſtehend 
aus 1 Landauer mit 4 Pferde 
Ziehung am 31. Mai er., A Li 
Mark zu haben in der 
Geſchäftsſtelle der „Thorner Preſſe“. 


Mieihs-Kontrakts- 


Formulare, 
Mieths - Quittungsbiichar 


mit vorgedrucktem Kontrakt, 
ſind zu haben. 


C. Dombrouski sche Buchdruckerel, 
Katbarinen⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke. 


ohnungen, 
Schulſtraße 10, 1. Etage, von 
Herrn Major Zimmer bewohnt, iſt 
von ſofort oder ſpäter zu verm.; 
Schulſtraße 12, 2. Etage, von 
Herrn Major Troschel bewohnt, 
vom 1. Oktober er. zu verm. 
Soppart, Bacheſtraße 17. 


. T C URSRUSSET EPOa 
Gine amilieuwognung, 
2 Zimmer und Zubehör, von ſofort 
zu vermiethen. 

Borchardt, Fleiſchermeiſter. 


Enthaltfamkeitsverein 3. „Blauen Greug" 
Sonntag den 13. Mai 1900, 
nachmittags 3½ Uhr: 
Gebets⸗Verſammlung mit Vortrag 
im Vereinslokale Bäckerſtraße Nr. 49 
(2. Gemeindeſchule). 
Jedermann iſt herzlich willkommen. 
Vereins vorſitzender F. Mundt. 
— — 


Täglicher Kalender. 
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—Sferzu 2 Beilagen und infir. 
Unterhaltungsblatt. 


1. Beilage zu Nr. 


111 der „Thorner Preſſe“ 


Sonntag den 13. Mai 1900. 


Schiedsgerichte auf dem Gebiete der Nufallver- | feine Geſchichte von Dänemark, ſowie der eng: 
; 0 fic) als unabſehbare Nothwendigkeit ge⸗liſchen und franzöſiſchen Revolution find vortreff⸗]geſtaltung der Straße gepflanzten Baumreihe zwei 
zeigt habe. Er fei überzengt, daß diefe Neuerung liche Lehrbücher. Er ſtarb am 5. Dezember 1860 kräftig entwickelte Bäumchen mitten im Straßen⸗ 
ſich in der Praxis bewähren werde. Abg. Frhr. zu Bonn. Du 3 ONEN. A 
v. Richthofen (konſ.) glaubt, daß die Jutereſſen! Am 14. Mai 1860, vor 40 Jahren, ftarb an |friede in der Harmonie der Linienführung des 
der Landwirthſchaft bei den territorialen Schieds⸗ Meiningen Ludwig Bechſtein als Bibliothekar Straßenbildes ſowohl als auch in der für ihre p 
gerichten nicht geniigend zur Geltung‘ kommen] des Herzogs. Er behandelte mit Vorliebe die eigene Eutwickelung wenig vortheilhaften Un: 
werden, verzichtet aber in aubetracht der Verhält⸗ Sagen feines Heimatlandes Thüringen, bearbeitete | gebung der die Bäumchen eng umſchließenden - 
e 
it vor⸗ 


cher Landtag. 


vom 11. Mai. 11 Uhr. 
che: Dr. v. Miquel. < 
n Geſetzentwurf betr. die Gewährung 
enkrediten bei Rentengutsgründungen 
hat die Agrarkommiſſion des Hanes die vom Ab⸗ 
eordnetenhauſe geſtrichene Zweckbeſtimmung (zur 
bſtoßung der Schulden und Laſten und zur eriten 
Beſetzung mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden ) 
wiederhergeſtellt, und die Beſtimmung nen aufge⸗ 
nommen, daß die Verwendungen aus dem K 
einem Rechenſchaftsberichte dem 
Landtage vorgelegt werden ſollen. Graf Mirba 
findet es richtig und zweckmäßig, 
wo der Großgrundbeſitz vorherrſcht, 


in Gegenden mit vorwiegendem 


Am Miniſterti 


nijje auf die Stellung weiterer Anträge und tritt das Volksbuch von den vier Haimonzkindern, | Pflaſterſteine den Nachweis ihrer Exiſtenzberecht 
ri die vorgeſchlagene Beſtimmung ein. Der jozial= | Sowie die Sage von Fanit, ſchrieb eine Anzahl] gung Ducati mie an eee 
demokratiſche Antrag wird hierauf abgelehnt und hiſtoriſcher Romane (z. B. Weisſagung der Libuſſa), 
$ 3 unverändert angenommen, ebenſo debattelos ſowie hiſtoriſche Epen und bot der Jugend ein 
gs 4—6.§ 7 ſchreibt vor, daß zu der Verhandlung] vortreffliches deutſches Märchenbuch. Er wurde 
über Unfälle aus der Land- und Forſtwirthſchaft, am 24. November 1801 in Weimar geboren. 

OW} fowie aus dem Berabaubetriebe Beiſitzer aus 

dieſen Betrieben zuzuziehen find, falls nicht bes Thorn, 12. Mai 1900. 
fondere Ausnahmeverhältuſſſ 
fertigen, Im übrigen fol 


Schiedsgerichts Beiſitzer aus der betreffenden Be⸗ 5 =A 1 x 
Schiedsg der Reihenfolge zuziehen fahrwaſſer ift zum königl. Lootſenkommandeur er 


können. S lent T 5 des 
Zentrums, der Nativnalliberalen und der Kouſer⸗ Schl Se, Fe, z A 2 
vativen vor, im erien Satz vor „zuzuziehen find” een a an das 
fiber eh „im 11 105 eee 155 onitinen phil = 

bern“. Geheimra aspar bittet, dem Autrage[ Thorn) Der töni ‘ath hat den Juſpektor 
teine Folge zu geben, weil er in der Broxis un. Richard Seidel aus Bro ale ned vehretenden 
50 pt Ic Es la TE sn. a für den Gutsbezirk Browing und 
on Berufsgenoſſen zuzulaſſen unt „ zugu⸗ den Gaſtwirth Karl Egger F ; Hütten 
ſchreiben, zumal ja das Schiedsgericht die Mög⸗ Eggert iu Loushuer Hitung 
lichkeit habe, Sachverſtändige zu vernehmen. § 7 Schulvorſteher für die Schule in Neubruch be 
wird darauf mit dem erwähnten Antrage ange- | ftätigt. Mit der Wahrnehmung der Standesamts⸗ 
nommen. Als neuen 8 8a beantragen die Sozial⸗geſchäfte des Bezirks Sternberg iit bis auf wet 
demokraten folgende Veſtimmung: „Soll dem Wer- teres der Standesbeamte in Eulmſee beauftragt. 
letzten nicht die Vollreute bewilligt werden, weil — (Auf der Bojener Ausstellung) wird 
er in einem anderen Berufe als feinem bieherigen|jich die weſtpreußiſche Landwirthſchaft in ihrer gemeldet: 
noch etwas erwerben könne, fo find Sachverſtändige] Pferdes und Rindviehzucht, vertreten durch die 

aus dieſem neuen Berufszweige vor der Eutſchei⸗]Stuthuch⸗ und Heerdbuch⸗ Geſellſchaft, geradezu 
zu hören. Staatssekretär Graf v. Poſſa⸗vollſtändig vorſtellen. Die Molkereien werden da 
dow sth hält dieje Vorſchrift nicht für durchführ⸗] gegen nicht geſchloſſen erſcheinen, hauptſächlich 
bar. Es müßten daun Sachverſtäudige aus fast wohl deshalb, weil fie es als ausſichtslos er⸗ gehilfe Ludwig Lewandowski, S. 6. Komptoir⸗ 
zugezogen werden. Nach] achten, gerade in Poſen für ihre Aufwendungen diener Heinrich Gaede, S. 7. Arbeiter Joſef 


e Abweichungen recht⸗ — erſonalien) Der bisherige interi⸗ 
Mittelbeſitzungen 
nicht vergeſſen, 
Kleinbeſitz Groß 
feine pation 5 
rehinbar, 7 
ge elli, alfo die Kommiſſions 
auſes angenommen i ) 
Miquel glanbt, daß der Unterſchied zwi 
Abgeordnetenhaus ⸗Beſchlüſſen D de 
Beſchliiſſen kein erheblicher fei. Die 
Regierung würde ſich auch bei Annahme der Ab- 
georduetenhausfaſſung nicht dazu drängen laffen, 
einzelne Unternehmungen, ſeien ſie auch gemein⸗ 
nütziger Art, aus Stagtsmitteln zu unterſtützen. 
Referent v. Graß bemerkt, t 
Kommiſſion bezwecke gerade nicht, zur Nenten- 
ig anzuregen, ſondern uur, fie nicht zu 
Es ſei doch bedenklich, daß augenblicklich 
über eine Million Morgen der Rentengntsbildung 
Die Kommiſſionsvorſchläge werden 


$ ür | triebgart außerhalb 
Freunde fei die Vorlage unau⸗ 
e Regierungsvorlage wiederher⸗ 
eſchlüſſe des 8 


die Faſſung der 


dung zu hören. 
an's Abgeordnetenhaus zurückgegeben werden. 

Es folgt die Interpellgtion Strud 
1 gedenkt die Regierung gegen 
breitung der wilden Kaninchen 
t weiſt auf die 
auinchen anges 


Berufszweigen 
läugerer Debatte wurde der ſozialdemokratiſchef einen genügenden Erſatz dur Erſchließung] Plumpowski, S. 8. Gaſtwirth Franz Lugobwski, 
Antrag abgelehnt. § 10 (Orgauiſation des Meihe- weiterer Abſatzgebiete zu e . esh S. 9. muebel. S. 10. unehel. S. i. Sanptaone 
verſicherungsamtes) beſtimmt, daß der Kaifer das] werden 7 weſtpreußiſche Molkereien, jede für fih | amtsaſſiſtent Bruno Schumann, T. 12, Bahu- 
Recht zur Ernennung der Vorſitzenden der Spruch⸗ allein, auf eigene Rechnung und Gefahr ihre] expedient Wladislaus Kremin, T. 15. Tiſchler 
kammern haben folle. Der Antrag Hofmann: | Butters und Käfeprodukte ausſtellen. Unſere ein⸗] Johann Pyszkowski, T. 14. Arbeiter Konuſtantin. 
„Spruchkammern“ durch heimiſche Geflügelzucht, die auch in dieſem Jahre Swi 


Welche Maßnahmen 
die verderbliche Ver 
zu ergreifen? — Der Interpell 
großen Schäden, die durch die K 1 
richtet werden, hin; in einzelnen Gegenden fei der 
Boden ſo untergraben, daß 
wegen der Gefahr für die Kavallerie-Pferde nicht 


die Manöver dort 
Dillenburg, das Wort DENGEL e. 
NR 11e UNE angenommen, e von der Landwirthſchaftskammer wieder eine Bei⸗ S. 16. unehel. T. 17. Sanuitätsſergeaut Adolf 
Graf Poſadowsky erſucht hatte, das gute deutſche] hilf 0 ‘hä ir en über⸗ 
er n der Bonito daß e puie von 1000 Mk. erhält, wird dagegen 

iff von der Kommiſſion dahin abgeändert | und Schafzüchter verſchiedene hervorragende Thiere] Joſef Groſchewski. S. 21. Kellner Martin 
worden, daß die Spruchkammern des Reichsver⸗ hinzuſchicken gedenken. Die Ausſtellungskoſten] Beszezyuski, T. 22. Buregudiener Karl Fiedler, 
jicherungzamtes mit je fünf Mitgllidern bejegt | find recht bedeutend. So hat, um nur einen Punkt S. 23. Steuermann Otto Schulz, T. 24. Beſitzer 


richten die Kaninchen durch Schälen und Verbeißen 
großen Schaden au. Oberlaudforſtmeiſter Donner: 
Ziemlich allgemein werde angenommen, daß wilde 
i aan en pr ge; 
ören, deren ſich jeder bemächtigen kann. 
Babe werde wohl ſiberſchätzt; fie habe durch den 
ſtrengen Winter wieder abgenommen und fei 
gegenwärtig nicht jo groß, wie fie im Vorjahre 
Als gutes Mittel ſei die Einfriedigung der 
Gruudſtücke mit Drahtzäunen zu empfehlen, die 
etwa 30 bis 40 Ctm. unter den Boden gehen. 
Graf Mirbach findet den Schaden nicht ſo be⸗ 
denklich; es loffe ſich das Stück mit 40 Pfg. netto 
berwerthen, das müſſe inbetracht gesogen werden. 
Eine Novelle zum Jagdgeſetz ſei nicht nöthig. Wer 
um ſich der Kauinchenplage wohl 
erwehren. Damit iſt die Beſprechung beendet 
Es werden ſodaun Petitionen erledigt. Die 
Schleswig- Holſteinſche Landesgenoſſenſchaftskaſſe 
im Riel wünſcht Erhöhung des Grundkapitals der 


werden follen (die Regierungsvorlage halte vier zu erwähnen, die Verſicherun r Pfer in ins S 3 Kujawi (Ruß T. 25 
. +. Ni 2 (heat $ : , g der Pferde allein Matthäus Schulz aus Kujawi (Rußland), T. 25. 
vorgeſehen). Die Bitte des Grafen Poſadowsky, gegen 700 Mk. gekoſtet. * Arbeiter Paul Großmann, S. 26. Maurer Johann 


behufs Entlaſtung des Reichsverſicherungsamtes — (Der vierte Verbandstag der oft Biſchewski, S. 27. Schiffsgehilfe Theophil Mar- 
die Regierungsvorlage wieder herzuſtellen, fand und weſtpreußiſchen © ange u 5 kowski, S. 28. unehel. B29. Arbeiter Nikolans 
icht è Ohr des Hanſes, es blieb beim Grundbeſitzervereine) wird in dieſem ] Piaſecki, S. 
Kommiſſionsheſchluſſe. WEF 15a hat die Kommiſſion] Jahre in Tilſit am 26, 27. und 28. Mai abgehalten 
eine neue Beſtimmung eingefügt, wonach bei Ab⸗ werden. Dem ſeit drei Jahren exiſtirenden Pro⸗ 1. Marie Orlovius, 20 J 
A i gründſäßzlichen Entſcheidungen vinzialverbaude gehören 15 Vereine an, und zwar] Kloß, 23 J. 3. Eduard 9 
einer Kammer oder der vereinigten Kammern drei fG aus Oſtpreußen und 9 ans Weſtpreußen. An Friedeberg, 1 J. 
Kammern unter Vorſitz des Brajidenten des Reids- Vorträgen follen gehalten werden: 1. „Empfiehlt 6. Altſitzer Ludwig Fucks, 75 J. 7. Kurt Sommer- 

eutſcheiden haben. Abg.] ſich die Einführung beſonderer Stenerordnungen 
(tons) beantragt, zum für die Grund⸗ und Gebändeſtener nach den neuen i 
Zwecke der Eutlaſtung des Reichsverficheruugs | minifteriellen Muſtern?“ 2. „Die Bertheilung| fran Anna Seidler aus Gurske, 59 J. 11. Blanca 
amtes in dieſem Falle nur zwei Kammern u- fyer Einquartirungslaſten.“ 3. „Die Kanalifation Grunwald, 47 J. 12. Wirthſchafter Friedrich 


weichungen von 


eruſtlich will, kann verſicherungsamtes zu 


ſind von der urſprünglich vor der völligen Aus⸗ 


damm ſtehen geblieben und vermögen als Stören⸗ 
= 


dort fortgenommen und benutzt werden, 
handene Lücken auszufüllen, aber neh immer 
ſtehen ſie in der ſchönſten Jahreszeit zum Wachſen bi 
und zur Eutfaltung ihrer Pracht abaefchuitten 
von der nährenden Feuchtigkeit des Maienregens 
für die Wurzeln durch das ſie eng umklammernde 
Steiupflaſter, und in ihren fih ſchon belaubenden 2 
Kronen ſummt und rauſcht ein klagendes Lied, y 
frei nach Heinrich Heine: > 
Zwei Linden ſtehen einſam 
Am Bahuhof dicht bei der Allee, 
Sie ſtehen vergeſſen im Steindamm, 
Das iſt ihr großes Weh! 
Die andern ſind hübſch gerichtet 
Schnurgerad in Reih' und Glied; 
Auf ſie nur hat man verzichtet, 
Das greift doch au's Gemüth! 
Nun hoffentlich wird ihre Sehnſucht bald geſtillt 
und ſie nicht der Verkümmerung preisgegeben 
werden. —g, 


Standesamt Thorn 
Vom 30. April bis einſchl. 11. Mai 1900 ſind 


der Vorſttzende des miſtiſche Lootſenkommandeur Wunderlich in Mere 


nanut worden. ; : 
Der Amtsgerichts⸗Aſſiſtent Lazarowicz in 


(Perſonalien aus dem Kreiſe 


auf eine weitere Amtsdauer von 6 Jahren zum 


8 a) als geboren: 
1. Arbeiter Leopold Filarecki, S. 2. Oekonom 
Auguſt Krüger, T. 3. Schmied Julian Zablonsti, 


~ 


S. 4. Briefträger Johann Liedtke, S. 5. Schiffs⸗ 


— 


sdalski, S. 15. Hotelbeſitzer Guſtav Maaſer, "78 


Hollaſch, T. 18. Maurergeſelle Guſtav Horn, T. 


pt nicht vertreten fein, während einige Schweine: | 19. Tischler Joſef Antezak, T. 20. Steinſetzergeſ. 


30. unehel. T. ~N 
b) als geſtorben: 


ç autor Kuh 
Röſſel, 18 T. 4. Erna 
5. Arbeiter Karl Konrad, 57 J. 


feld, 2 M. 8. Margarethe Groblewski, 1 M. 9. 
Tiſchlergeſelle Xaver Simon, 51 J. 10. Beſitzer⸗ 


ſammentreten zu laffen, in dieſer Faſſung wurdeſ in den Städten.“ 4. „Die Beſtrebungen der] Witting aus GreRogau, 72 J. 13. Valeria 


preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe und gleich- 
mäßige Kreditgewährung an alle provingiellen 
ſſen. — Die Budgetkommiſſion beantragt 
bergang zur Tagesordunng. 
chließt debattelos nach dieſem Antrage. 
etition des dentſchen Chemiker⸗Verbandes, eine 
andere Abgrenzung der Zuſtändigkeit der ſtaatlichen 
und privaten Chemiker zu ſchaffen, wird gleich⸗ 
falls durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt. 
Der Geſetzentwurf betr. Regulirung des Hoch⸗ 
waſſerprofiis der Weichſel von Gemlik bis Pieckel 
wird debattelos nach den Beſchlüſſen des Mb- 
geordnetenhauſes angenommen, ebenſo die Sekundär⸗ 
u. a. Oberbürgermeiſter 
romberg den Ban einer Bahn von 
Schocken uach Wongrowitz gewünſcht und Graf 
Hutten⸗Czapski diefe Bitte unterftiigt hatte. 
Nächſte Sitzung unbeſtimmt, voraus 
den 28. Mai. d. J. — Schluß 3 Uhr. 


§ 15a mit gee u 17 8 
nommen. 30 entha e weiteren (fakultativ) — (Dampferverkehr zwiſchen den Herti 
1 Bexruſsgeuoſſenſchaften wie] Weichſelſtädten zur Perſonenbeför⸗ Parole Fucks, 62 J. 16. Gymnaſialoberlehrer⸗ 
e de ti ee peeing) Die Saudelstommer in Graudenz ift frau Gertrud age, > J. 
| reilwillia | v > königl. itthei i owinsti, J. Alf $ 
1 pie es 1 u ee on der königl. Regierung um Mittheilung erſucht] Marianna 18. Alfons Boeſe, 
ſchaften foll der Beitragszwang mit , Mehrheit afii ó ; nes 
eingeführt, werben i vet ls Meh Ausführung des Projekts eines regelmäßigen 
eite wurde die Streichung der für die landwirth⸗ ſtädten namhaft machen könne. Die Kar f 
ſchaftlichen Berufsgenoſſeuſchaften _dorgejehenen | jich darauf vr den hauptſächlichſten Ahederelen 
Aus nahmebeſtimmung beantragt; die Sozialde⸗ ius Einvernehmen geſetzt und die ihr zugegangenen] Telegraphiſt Albert Dombrowski⸗Königsberg i. Pr. 
mokraten verlangten die Streichung der Haft⸗ Antworten dem Herrn Regierungspräſidenten über⸗ und Henriette Hardwig⸗Danzig. 3. Arbeiter Sere 
Nach unt Kd de J 20 unter Mb: nitat T pe pune zuſtimmende Schreiben | mann en und Ida Bat, beide 
r * „darunter, a ür di wirt: E aſchinenfüihrer Friedri A 
lehnung aller Ahändernugsantzäne, a e uter, ſoda o Ausſichten für die Verwirk | Danzig chinenführer Friedrich ar 
) es Mantelgejebes wurde denger Handelskammer hat f. 8. Herrn Ne Maurergeſelle Benjamin Buchholz⸗ “tid 
nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion erledigt und gierungspräſidenten ein a Dein: A de Martha Slate 6. er ae 
die Weiterberathung auf Sonnabend 1 Uhr ver | schrift in dieſer Frage erſtattet. Grinski und Klara Nehring⸗Mocker. 7. Haus⸗ 


ahnvorlage, nachdem pflichtven fichernug 


Kuobloch⸗B 


Regierung auge⸗Bodenreformer' und der ſlädtiſche Grundbeſitz.“] Zakrzewski, 1%, J. 14. Dienſtmädchen Hulda 
aus Moder, 35 J. 15. Altſitzerwittwe 


17. Arbeiterfrau 


worden, ob fie einen geeigneten Unternehmer zur 7]. J. 19. Sophie Kremin, 12 T. 20. Gertru 
8 3 D e 15 T. 21. Hans Bley, 11 M. À 

c) zum ehelichen Aufgebot: 

1. Arbeiter Wladislaus Pepel und Marianne 
Przekwas, beide Inowrazlaw. 2. Eiſenbahn⸗ 


Von kouſervativer Perſonendampferverkehrs zwiſchen den Weichfel⸗ 


lichung des Projekts vorhanden find. Die Grau- Körba und Marie Zielasko⸗Dahme i. M 


tagt. Zum Schluſſe wünschte der Abg. Singer — (Nene Irrenan ie drei yor- f diener Bonifacius Affeldt und Mugu 
(ſoadem) vom Bizebrälidenten Schmidt Elberfeld handenen Srrenanfallen Decne I Allen⸗Iniewski⸗Mocker. 8. Get aa rn 


Deutſcher Reichstag. 
itzung vom 11. Mai 1900. 1 Uhr. 
undesrathstiſche: Graf v. Poſa⸗ 


Auſſchluß über die Geſchäftslage, Er fügte hinzu, berg, Kortan und jan, dem Bedürfniß nicht] Breslau und Leokadia Rempuszewski. 9. Ober 
daß eine Vertrauens änder nung Der mehr genügen, he 87 Ne des | lentnant im Juf⸗Regt. 176 Eruft Freiherr von 
Rechten unter dem Grafen Balleſtrem ſtattge⸗ Junern den Ban einer vierten ſtaatlichen Auſtalt, Wilczek⸗Neufahrwaſſer und Johanna Heimann⸗ 


funden und beſchloſſen haben foll, in nächſter Woche welche ausſchlleßlich irre Verbrecher aufnehmen ſoll. Brühl. 10. Sergeant im Juf.⸗Regt. 61 Gottlieb 
lex Heinze und a ee einzuſchieben _ Weſtpreußiſcher Butterverlanss-| Vartich und Aung Aswald. 11. Rathhansdiener 


Der Reichstag verſagte in ſeiner heutigen 
sung zunächſt dem Ver ſclage der Geſchäfts⸗ 
ordunngskommiſſion gemäß die vom Kaufmann 


berfeld erwidert, daß 
ihm von einer ſolchen Vertrauensmännerverſamm⸗ 


3 Geſchäftsbericht für den Monat Auguſt Koslowski und Bertha Zakrzewski. 


3 zaf Arbeiter Johannes von Borſtel und Ida Liedtke, 

I its befaunt fet, nur daß di Ä „April. Augeſchloſſene Molkereien 70 Verkauft J , 

ſtehe. die e ee 100 910 7 1100 ey Molke 11 
uf die otte wer zu — 8 nbutter 

nächsten Woche nicht len an Un Die i 

die Budgetkommiſſion 

Leſung beginne. — Schluß 6 U 


Henke in Leutersdorf nachgeſuchte Genehmigung 
zur Einleitung der Privatklage wider das Mit⸗ 
ied des Hauſes Fiſcher⸗Sachſen (ſozdem.) wegen 
eleidigung und ging ſodann über zur Fortſetzung 
er zweiten Leſung des Geſetzes betreffend Ab⸗ 
zung der Unfallverſicherungsge⸗ 


zurückkommen können, weil] id. Jämmtliche zu 88 Mk. c) Frühſtſickskäschen 


thing begann 
die allen Unfallverſicherungsge⸗ 


wurde zurückgeſtellt bi 
licher Spezſalgeſetze, § 2 (C 
rufsgenoſſenſchaften) debatte 
etzt als Juſtanz zur Eutſchel 


ch Erledigung ſämmt⸗ 


Feichtung neuer 5 ſenbahuſtrecke Juſter⸗ am 6., Le 20., 27. April und 4. „ 55 


Lokalnachrichten. bergſtraße 10. 


p A if 2 Lat 45% 
| EE Ka) MICHELS & Gie + BERLIN 
Zur Erinnerung, A m 13. Mai 1785, vor 115 z Br, os BT, Leipziger Strasse 43 Eike Markgrafenstr. 
iler x Wismar der hiſtoriſch⸗politiſche Eingeſandt. Deutschl. grösstes Speci ienstoffe u. Sammete. 
teller 4 v riedri ch Ch riſt op b Da b l- (Für diefen Theil übernimmt die Schriftleitung nur die Hoflieferanten I. M. d. Kö Mutter d. Niederlande. 
mann geboren, ausgezeichnet durch umfaſſende breßgeſezliche Verantwortlichkelt.) „323n„2n TTT : 


Bildung, beſonnenes Urtheil und unerſchütterliche“ Bei der Regulir Wi ftr der 
Ruhe, Hanptwortführer in der ſchleswig⸗holſtein⸗ oberer Theil tangs dem Dienstgebäude we Eier 
Seine Schrift „Politik auf den bahninſpektionen gegenüber dem Stadtbahnhofe 


Grund und das Maß der gegeb fi Bunt = 
zuricckgeführt⸗ fand ihrer Zeit h enen Zuſtände lichen vollſtäudig abgedämmt und von der mit 


fe 
Kan erft die zweite Magerkäſe — Pfd. die 100 Bid.” zu — ME, 

e) Tilſiter Käſe, volliett 1355,8 Bid, die 100 Bid. 
geb. Günther. 3. Schuhmacher Otto Berg mit 


Pfd. zu ——45 Mk., f) Emmenthaler Käſel 763,4 Pfd., Thereſe Marquardt. 4. Former Joſef Lewan⸗ 
dowski⸗Macker mit Xavera Rutkowski. 5. Poft- 
ſekretär Richard Parlow⸗Danzig mit Martha 
Hover. 6. Klempnermeiſter Georg Fritz⸗Argenau 
mit Bertha Erdtmgun. 7. Förſter Karl Würz⸗ 
burg Olleck mit Martha Marx, 8. Uhrmacher 
Eruſt Naſilowski mit Ida Liebchen. 9. Buch⸗ 
bindermeiſter und Kaufmann Richard Schubert⸗ 
Be mr an a ie Provigntamts⸗ ) 
r Ferdinan underli it Franzis 8 
nt ich mit Franziska 
— . . nemne 
eidenstoffe :: 
* der Mechanischen Seidenstoif- y 


lien Sie zu 
a. ; 


m 


= | in Weſtpreußen. B. Mariiny, Berlin SW., Kreuz⸗ 


id stoffe, Sammie, Velvets 
El ei fauft jede Dane om beiten 
und hilligſten direkt von 
von Eiten & Keussen, Krefeld. 
Dos große Muſterſortiment wird auf Wunſch franes zugeſandk⸗ 


chſte Beachtung; Bäumen bepflanzten Promenade abgegrenzt ift, 


* 


i 


R 


202. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am 11. Mai 1900. (Vorm) 

Nur die Gewinne über 220 Mk. find in Parantheſen beigefügk. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


14 51 191 95 327 49 68 410 593 742 1005 118 79 
93 281 370 421 54 340 807 2012 139.237 95 391 443 
63 5937 654 724 843 3013 133 52 58 222 349 94 523 
755 994 4120 (800) 224 (3000) 96 283 433 (309) 
500 9 54 614 841 5038 199 217 92 550 85 6148 99 
363 523 76 605 98 759 825 7011 130 52 245 382 417 
44 532 (300) $80 89042 79 174 460 691 93 746 66 81 
815 9017 22 57 97 141 57 283 85 544 51 55 93 633 
(509) 61 928 

10:66 227 392 554 611 831 91 11007 32 116 86 234 
90) 707 30 64 77 883 12181 (3009) 

) 752 53 (5000) 938 13033 
2 413000) 573 726 38 50 850 994 14241 (300) 
433 552 631 708 891 960 15000 (300) 329 425 949 
3000) 16202 0 869 74 926 17081 187 221 
365 441 (500) 697 736 893 926.96 (3000) 18011 100 
324 498 573 720 23 19994 103 9 22 200 62 91 559 
629 856 83 993 

200% 84 (3000) 131 429 (309) 519 912 21037 50 
228.399 461 794 881 22005 40 80 189 323 458 (1000) 
5857711 888 909 23331 71 (00) 515 634 799 803 5 
900 70 74 24032 92 96 110 28 258 63 375 90 439 58 
73 518 (3006) 76 649 736 862 25138 (1600) 91 
327 593 609 1% 735 (500) 74 96 871 26022 308 58 67 
96 770 (500) 27056 170 (3000) 314 434 63 734 35 87 
28022 188 96 327 490 720 29003 247 302 6 45 63 
440 (300) 98 622 820 

30011 73 128 295 418 26 992 31018 139 465 88 95 
517 19 (1000) 22 (1000) 659 789 32,07 8 98 246 474 
619 93 95 (300) 928 33313 (300) 32 (1000) 403 640 68 
760 88 99 814 34213 18 318 87 647 718 856 35155 
471 636 64 749 805 97 36380 516 28 866 81 931 
37173 285 (300) 452 (500) 786 812 908 55 (1090) 
38038 237 375 449 633 (3000) 44 59 77 778 822 933 
(300) $9025 418 81 91 751 £053 

4099 194 210 (500) 57 60 409 41084 148 336 (500) 
433 £03 755 914 42165 68 250 358 639 758 924 93 
43032 57 70 123 323 619 73 773 (1000) 951 44207 477 
775 938 52 45136 78 93 233 71 351 496 533 43 656 
969 46455 505 86 795 844 974 47196 662 766 85 
2889705 96 504 (3000) 757 49921 386 423 60 648 876 

58 80 

560225 337 96 301 43 606 43 (3000) 73 G00) 961 
51192 390 523 (300) 25 875 978 52070 117 215 459 
531 52 714 941 59 53012 387 429 40 508 (300) 43 648 
705 63 54132 87 267 97 337 57 506 623 819 61 
65208 550 75 684 702 826 61 70 56092 116 470 665 
71 80 750 808 99 (500) 57101 18 236 331 35 84 400 
595 715 871 918 (600) 58073 121 204 43 51 57 (1000) 
304 788 99 816 976 83 59189 226 472 92 538 59 
(1090) 637 702 75 999 5 

600 82 104 9 64 265 385 90 91 501 29 (1000) 85 
628 65 (500) 773 75 852 945 61191 535 718 20 (500) 
933 62081 (3000) 168 98 221 (500) 355 439 65 87 
550 55 74 630 #9 840 49 (800) 63203 316 (300) 476 
88 921 64244 58 303 518 618 44 54 932 75 (800) 
66015 112. 330 553 643 720.66 884 (800) 97 6613} 
521 706 852 94 97 67142 211 44 353 34 56 61 95 
497 538 44.601 52 77 712 76 832 54 68026 213 362 
(500) 69 495 811 979 (500) 69210 359 408 661 703 
57 (800) 65 800 

#0035 231 98 337 428 29 70 567 611 71046 349 98 
410 (3000) 615 99 804 945 85 72115 245 403 890 
966 85 (1000) 73115 (1000) 43 63 65 241 316 90 639 
(1000) 73 770 810 26.(800) 44 66 972 74461 667 
773 (1000) 78 830 990 75137 370 708 9 869 961 
76215 348 529 612 20 983 86 77011 310 461 872 991 
78346 412 766 79032 221 327 444 74 524 (1000) 33 
(500) 78 614 68 756 

80152 203 53 557 81127 296 422 71 548 96 612 
705 912 82337 628 701 (3000) 32 818 76 (500) 908 
(300) 83016 350 430 87 664619 95 $4712 895 932 
85180 310 716 26 926 86321 45 442 560 632 (509) 758 
882 980 87105 394 (1000) 528 654 61 (10000) 912 
86 88046 126 61,255 60 371 74 (300) 452 733 65 

„ 843 fit 89072 102 97 201 577 (1000) 816 54 71 
79 (800) 93 957 

80102 403 47 561 79 96 771 811 22 907 91238 730 
834 92131 75 327 508 34 604 737 (3000) 33 48 928 
95 93142 78 834 (500) 69 94010 141 434 460 794 959 
95075 110 283 99 331 753 84 866 96148 (500) 95 
(200) 218 (1000) 43 316 506 648 59 808 97225 62 
(800) 313 71 472 77 8690) 768 935 57 98118 232 
455 553 818 927 99101 42 216 67 317 434 36 549 
55 917 98 

100191 269 98 459 (500) 835 49 956 87 101193 94 
231 300 499 538 658 776 800 54 71 925 69 (500) 
102070 105 (300) 99 (690) 236 466 77 79 86 605 33 60 
782 103017 21 (3000) 59 917 104266 77 844 56 475 
505 942 105035 134 296 (1000) 330 470 (500) 504 
(3000) 726 864 915 - 106042 (300) 227 (1000) 65 321 
529 77 889 107059 239 61 (3000) 459 69 690 766 
865 98 108122 282 (300) 493 79 98 610 52 766 97 
109159 497 652 77 716 32 887 984 n 
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Bekanntmachung. 


Der durch Gemeindebeſchluß vom 
1/15. Dezember 1898 aufgeſtellte 
Bebauungsplan für den öſtlichen Theil 
der Eulmer-Borftadt if zufolge und 
gemäß erhobener Einwendungen durch 


8 Her 7. Dezbr. 1899 
be — 
Gemeindebeſchluß vom 10. März 1900 
theilweiſe abgeändert worden, womit 
die Ortspolizeibehörde nach Anhörung 
der Feſtungsbehörden ſich einverſtanden 
erklärt hat. > 
Zur Einſichtnahme von dieſen Nb- 
änderungen wird der vorgedachte Plan 
nochmals in unſerem Stadtbauamte 
für jedermann offen liegen und zwar 
in der Zeit vom 15. Mai bis 15. 
Suni einſchließlich, innerhalb welcher 
Ausſchlußfriſt Einwendungen bei dem 
unterzeichneten Gemeindevorſtande an⸗ 
zubringen find. (8 7 des Geſetzes 
vom 2. Juli 1875). 
Thorn den 8. Mai 1900. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Durch den von dem Herrn Dirigenten 
her Fortbildungsſchule vorgelegten Bee 
richt ift feſtgeſtellt, daß beim Beſuch 
der Fortbildungsſchule leider noch 
viele Verſpätungen vorkommen, weil 
die Fortbildungsſchüler aus den Wert- 
ſtätten nicht rechtzeitig vor Beginn 
des Unterrichts entlaſſen werden. 

Ich bitte die Handwerksmeiſter 
recht dringend und ergebenſt, gefälligit 
Anordnungen treffen zu wollen, daß 
dem gerügten Uebelſtande für die 
Zukunft abgeholfen werde und die 
(Fortbildungsſchüler ſtreug anzuweiſen, 
daß ſie rechtzeitig zur Schule gehen. 

Thorn den 1. Mai 1920 

Der Vorſitzende 
des Kuratoriums der gewerb⸗ 
lichen Fortbildungsſchule. 
ine gebrauchte Feldſchmiede 
wird u kaufen geſucht. Von wem, 
faat die Geſchäftsſtelle dieſer Ztg. 


aus der 


EY & EDLICH, 


4 Be Kgl. Sachs. u. Kgl. 
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OFS OS 26 IFT (0000 96088 c9 192 (oc) SF (0001) 
zr (0001) 26 898 297 800888 O86 FIG Gr 21 
901 66 29 TG grosses 68 LIG 2:8 929 (0001) 29 TG 
(00°) 8E 90F (0097) SCE gases 016 848 SF 182 86 169 
tS 99 (008) ce (0007) res 98 (0091) 892 €r008% 


LE 91% 991618 Z9 102 869 69 885 
500818 ESG 82 ZS (000 21068 SIL SIE 9b OFF FU COS 
588 66 (0001) 01121 38 E02 29 cco ZL 69 Ir OG OIG 
8S GEHE 926 908 j 
© izo (0888) £6 6i 
SSOFES 912 SFE 


88 998 589 OF ar ( 
28 896 (GO). 828 € 


* j © iS OF — 
» OF 002 SUT 86 ZI 100808 
FHS ELL TL 609 ZEE 25020% GUS GOS GF SH. 06 
82.89 201908 cL 6% (00°) cor 887808 16 18.6 
81 Cor (008) 89 CSIFOS 96 COVER) 8G 856 188 100%) 
SE IGF ECE GHCLOS OF 206 Let ger SIE 0% 
26 466 LOB PEL 609 86 21 100 GS (OBOE) P. GF | 
561 1C0I08 22 122 689 COG OFF SH COE 084 SZ 

616 (0001) 86 08 COS G00) 
(008) & 


26 06 69 688 881 150661 
ie 1Gb LLE 22 871861 
860261 81 916 88 222 
Geb 98 (0008) 9p 61 (008) 81 008 © 
GE GOS 26 OL GEL Ch 59861 © 
98 29 9 pE SIG Ge SOF 
PES 901 FOEGE 82 OF 650 86 CES le STP ES 
OSE 162 Z2 790861 69 S26 808 (002) 982 GTS LEF SES 
(000 00 288101 68 ZEG 828 22 Ezg 69k ELLOGI 


(09) 298 28 
Fe 28 19 Sb 919 (0007) VTE 912 021681 862 26 
(005) 99 £19 88 GPS Sa (008) GPT BZOBBE 8TG ZES 28 
(002) BEP 108 643 09 880281 178 18 (00%) 229 68 EGG 
202081 Fr SO GE 076 OES ZFO 96e C6 618 Fol ZEOSSE 
(de) £2 (009) 89 F9 88 618 26 08 209 (009) 28 fer 
FOOFST 866 CH (0000 SE COS 92 FES O22 16 92 801 
120 81 26 FS 016 019 FS CFS GOF C8 cL DFE U 085 
L2088T 99 ZE 916 229 09181 0007) 26 006 E88 68 
c29 02 (008)- 05 (0008) 25% © 705 221081 
2 ; 909 89 GTE ere 96 98 OZS 122.08 
OZ 26 82 (002) 600821 TEG 408 F8 22 889 
SEOZAE 688 08 Sk GFL 6G beg TEE 293 08 
pe 120921 708 SS C29 OFS LEE LCS ITIGLE 818 
HG 069 Lb ICE GOOPLE +6 986 G8 103 868 9LP GA 
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(0001) 96 8S 0tC99E 
988 #6 Sb OSE 220991 : ; 
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#69 19h 99 09 (COOR) gde ZEIEHE 088 16 €92 (00%) 
16 SOF 29 OPE 688 121 300891 HF 26, 219 (008) t3 
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861991 26 COG 218 99% SIE 001 800281 GI 268 09 
96 94 GIS (008) 803 FFIFSI LCS GB 889 IR GE FOb 
SOZESE 99 906 2B bor cb (0001) 816 SG OTOZGE, (006) 
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ple des 86 81101 SES 229 les (@OOE") 65 82 EOE S6 
FZZSEE 66 TES LGL (008) 98 819 964 88 79 LEE GEG 
96ILFI 168 16 82 81 169971 666 949 62 069 245 
9 95 88 Feb OG EGS 102 69 9018 HG 68 838 65 
112 46 019 82 805 SPS TES 620 FI 686 96 878 272 68 
€G 9% (0008) TEZ SSORFE FHG 078 229 GS GFZ SI 
eos FI (008) £26 LEP 68 GE STS G6 LIOFT 96 556 
O18 210 BSS 09b GG (005) Sb (009) OTE GIZ 66701 
96 816 068 
099 096 (008) 2 GB 181 190681 96 989 88 GOP LIE 
69 LE 808 YP 00T 10881 EL SER 952 219 16 219 SSP 
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(00%) O12 £09 G69 G2 0S S28 £8 Shs 010 81 286 668 
GEL ZOF ZZ OT 808 sse 206 (008) 12 Fh 868 682 
£8 810 127 g st (0001) 618 622 29 Z9 799 768 
Typ 88 bis EIT 84 08 C0081 (008) 186 812 69 L509 
des 29 (008) SECESE 218 +99 969 09 bee 88 821081 
686 09 08 865 888 bes 9806 I 
386 Zb 218 102 28 219 GES JS 186 PLI 110881 
(0808) 996 24 PES 602 98 035 (008) Tg oer ESE SL GES 
191 230221 029 89 TSG 9907 GE OGS 888981 596 629 
915 (0008) 005 66 SOOSSE 296 68 008 OF 889 09 
SEG EB 28 28 0b 79 68881 G2 798 LIS ATIEZE LÖ 
COG OER 898 FIISSE 12 028 63 729 962 (OOOOH) 965 
Zee. LS 628 QZT 280181 LEB RES BT Er 880081 
106 808 0 SZ96IE, 86 986 188 289.66 (008) GEF 088 
BLT ZIOSIE Bl 206! 928 08 Ser GO Fle 86, GOT 89 
ZEGRIE 188 LEE 818 8809 71 (00%) 126 098 (009 892 
PEL THI 61021 99 288 288 86b Th SOG des TOPIE 
982 £99 85 STP 588 301i 80 086 SG 229 (009) 
898 (0008) 18 89 (009) SIP FOE 98 CLT 66 190811 
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(0007) sug pog (00g) EFF 92E, (GOBE) 501 FOOITE 
gr 806 88 oe 89 OLP. 88 (0008) #81 LOCOIT 


Das solideste Fahrrad ist 


„Wanderer“. 


toffwasehe € 
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— äusserst vortheilhaft. W. 
t tragt jedes Stück. 


a Man hüte sich vor Nachahmungen, weiche mit 
ähnlichen Etiketten, in ähnlichen Verpackungen 
und grösstentheils auch unter denselben Benennungen 
angeboten werden, und fordern beim Kauf aus- 
Bdrücklich 


he von Mey & 


Be ENE 


Edlich. 


SERN 4 


Fleisch -Extract 
aus bestem Ochsenfleisch mit léslichem nährendem 
Fleisch-Eiweiss übertrifft trotz billigeren Preise: 
alle Liebig’schen Extracte an Nährkraft und Wohl. 
geschmack und istin allen besseren Drogen-, Deli- 
éatessen- u. Colonialwaaren-Handlungen zu haben. 


202. Königl. Preuß. Blaffentotterie. 


4. Klaſſe. Ziehung am 11. Mai 1900. (Nach m.) 
Nur die Gewinne über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z. 

63 127 201 588 807 54 1148 89 (300) 314 487 773 
86 816 2029 82 219 333 64 481 (500) 511 669 71 865 
3081 210 65 77 448 822 80 (500) 979 4012 44 78 97 
200 (3.0) 41 600) 420 (5000) 43 50 975 5167 346 
403 93 168 852 66 930 6107 (3000) 77 404 17 50 
81 (1000) 589 625 79 891 916 7112 22 359 (3000) 
67 486 556 (3000) SO 651 91 746 885 929 71 90 97 
8057 186 250 945 58 9095 609 217 67 97 377 
582 843 

10062 (300) 120 60 311 (1000) 31 
93 823 951 11057 137 261 12 
(3000) 692.775 600) 857 92 (300 
96 221 529 697 727 870.989 1 


8 


824 96 957 
19402 31 

20323 405 94 571 706 13 819 919 49 
21354 424 536 37 54 (3000) 68 641 48 728 (3000) 
851 918 22251 363 (3000) 407 584 (500) 821 23013 
49 90 613 751 902 68 24101 270 (300) 520 49 651 
796 25052 64 136 241 452 560 80 82 96 (800) 847 
26959 185 239 (3 (300) 359 94 574 646 759 (500) 851 
925 (899) 44 93 (3000 27014 63 108 51 97 294 436 
62 646 866 036 82 28014 (3000) 82 86 119 211 47 
64 500) 468 608 820 42 29 84 286 333 485 (300) 596 
855 942 É 

30187 221 28 89 462 735 866 971 31101 669 83 
831 926 30 73 32033 166 228 471 979 (1000) 33032 
178 206 854 935 45 34016 181 246 371 400 19 544 
603 5 36 747 67 806 970 35012 29 230 407 508 
714 (500) 811 22 903 36 163 416 70 74 649 992 
37023 58 65 177 234 91 553 (8000) 702 (500) 38063 
(209) 115 539 671 726 89 821 925 39021 (300) 53 201 
526 622 65 66 702 ($600) 872 96 s 

40 56 172 251 319 551 747 (3000) 75 77 836 80 
410217 249 88 629 726 76 865 920 42129 43 327 
98 421 742 85 48045 87 92 118 44 264 311 2 600 
916 83 44970 744 907 45206 37 358 418 618 94 705 
860 977 (500) 46016 109 (3000) 209 19 324 46 514 
(500) 605 83 743 919 47359 75 (300) 460 603 48042 
254 319 35 410 503 42 613 77 93 772 (800) 833 87 
49143 64 310 3000) 82 407 10 933 (300) 46 

50053 441 615 49 852 65 78 51008 37 420 (S00) 99 
554 633 50 95 (300) 901 52143 (3000) 218 465 M6 
787 827 79 913 53120 33 291 309 446 48 71 (300) 92 
541 89 627 63 81 757 81 852 54144 99 235 (1000) 37 
56 316 80 (3000 453 31 57 503 58 637 768 87 820 


938 56006 105 (300) 2.7 377 535 641 87 721 57004 


(300) 98 130 56 90 
214 42 31 505 41 795 859 (500) 70 977 59291 636 


321 54 515 604 34 54 85 724 72 


345 406 526 607 
27 724 (1000) 928 33 64067 152 509 996 65094 144 
64 223 (1000) 328 35 601 755 80 949 68159 384 542 
682 G00) 743 886 965 67319 87 466 535 (1000) 50 70 
(300) 608 791 962 68174 272 81 428 504 618 704 50 
56 69022 40 67 78 317 419 537 40 42 853 75 

70081 112 26 210 483 514 661 960 92 71301 445 543 
53 632 807 17 72012 253 479 73012 204 399 585 782 
974 74013 15 66 129 45 55 83 431 797 (3000) 75070 
220 491 662 927 99 76397 400 1 34 614 82 958 77151 
69 (500) 225 (300) 33 46 467 522 718 58 897 78013 
134 77 (500) 92 503 828 52 179116 29 76 (600) 82 88 
265 564 96 956 

80070 174 312 47 486 (500) 99 (500) 579 632 815 
79 92 82008 11 407 885 901 24 (10900) 82073 
318 39 424 42 513 (1000) 840 922 27 83001 73 79 
195 358 92 414 531 677 810 909 88 84005 19 210 
(500) 428 (300) 583 635 53 (500) 741 870 993 G00) 
85085 546 65 (3600) 767 91 891 994 86180 739 
gon 837 (1000) 85 88 87142 (300) 45 257 332 414 
63.94 871 950 88912 86 200 318 734 89026 119 


(1000) 214 306 50 413 56 89 (300) 592 637 74 750 


800 45 55 
90269 452 641 756 897 909 (75 000) 91 91003 
42 89 86 (3000) 163 405 6 78 753 854 919 39 92019 
223 348 (15 006) 469 576 800 40 961 76 93028 33 
230 81 339 61 420 72 79 556 604 801 67 927 94055 
205 66 78 394 465 503 624 744 55 83 842 95057 141 
251 338 538 87 815 979 96088 102 67 495 545 737 
877 99 (800) 97135 349 488 521 675 818 31 32 98047 
99 260 70 433 42 99176 (500) 227 G00) 54 00) 414 
(800) 27 623 (300) 53 715 82 811 
100370 442 45 717 101091 92 304 509 643 824 
102007 61 (3060) 149 219 59 503 17 50 92 (800) 636 
770 986 103095 365 427 531 54 674 949 104038 216 
23 304 520 663 68 772 843 901 23 46 105037 608 71 
752 837 953 83 106035 (300) 64 102 34 38 74 387 
(800) 440 92 (3000) 547 777 953 107108 478 (1000) 
502 14 661 84 874 914 (3000) 58 108002 55 366 71 
461 615 788 93 94 934 109049 141 270 300 501 44 695 
600) 811 904 
110195 337 72 490 761 876 922 77 111032 302 420 
(1000) 41 570 649 801 G0) 8 (1000) 112081 152 216 


ein un! 
u Hoflieferanten. P * 


Billig, praktisch, elegant, 


von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden. 
s im Gebrauch £3 
Diese Handelsmarke 
i Vorräthig in Thorn bei: F. Menzel. 


Jede Hausfrau mache einen Verſuch mit 


Edelſtein-Seife, 


die zufolge des hohen Fettgehalts von ca. 80 
auf Waſchkraft und Sparſamkeit das großartigite Erz 
der Seifeninduttrie iff. Edelitein-Seife nennt man mit Recht 


die ausbalts-Jeie der Zukunit 


Nagel, 
Zerbst in Anhalt. 


Alleinige Fabrikanten: 


Mühlenbein 


Verkaufsſtellen ſind 


Fran“ 
Eisenhandlung 


Ben. “ beni 


411 782 (00) 905 91 113053 (500) 106 66 227 70 360 
86 564 74 788 976 90 114345 (500) 89 725 63 118002 
12 (300) 15 196 233 372 462 654 (3000) 799 914 
116009 (500) 169 251 506 22 615 44 (3000) 65 702 
117038 384 406 567 692 118000 29 90 125 372 424 
738 854 119115 (1000) 241 68 400 96 638 72 863 921 
„120093 360 61 624 51 73 742 121012 57 136 301 

729 90 (300) 824 944 70 122002 97 227 84 409 47 93 
689 770 S46 67 90 91 905 (30000 64 123019 227 
(209) 69 483 80 529 (300) 820 23 (3000) 93 124052 
158 90 201 (3000) 14 17 473 (3000) 559 (1000) 770 
‘1 80 928 7273 125016 102 316 54 67 546 775 881 
126051 102 55 205 300. 597 641 811 72 998 (300) 
127312 423 714 984 128:31_(1000) 49 195 304 (3000) 
(2 (1000) 463 68 (800) 69 771 940 65 69 128945 56 
61 69 234 7 j 408 519 601 69 703 23 95 845 56 930 
1120235 69 356 (3000) [090 725 52 70 818 958 80 
131021 162 (3000) 239 530 739 132031 67 90 190 
230 898, 464 71 674 (30 133091 169 208 
10) 72 458 523 732 41 803 67 134167 69 213 59 
: ) P 94 538 = 63 774 829 907 
3 34 730 3437049 303 13 35 438 629 
(300) 705 845 18 % 102 33 (3000) 48 256 8000) 
311 39 479 553 685 189101 243 56 411 57 898 
i 444106 25 445 70 516 88 671 748 50 97 (300) 825 
G4 91 921 91 141225 70 (30% 97 349 62 481 (300) 
524 645 99 835 81 97 142064 73 238 92 502 32 
44 (500) 711 820 143098 127 278 392 423 79 734 815 

4 } 263 97 604 28 91 (300) 878 145268 97 406 
700 24 828 146011 (500) 171 217 22 320 408 512 21 
724 906 62 98 147003 75 160 200 65 (1000) 455 599 
30 44 94 640 800 915 148025 438 609 27 735.857 90 
482 149009 13 62 435 (08 81 98 809 21 

150175 430 583 97 687 706 978 151003 93 95 96 
135 92 218 362 79 569 80 99 875 152046 155 224 41 
683. (300) 781 838 47 921 58 153012 88 413 73 84 
522 (500) 689 (300) 722 (1000) 826 903 154003 11 
(500) 147 91 259 (500) 342 476 589 687 708 917 
155037 193 330 572 96 (1000) 618 762 869 (500) 982 
156136 94 232 36 329 72 453 607 88 905 72 87 
157076 91 157 387 512 745 158106 13 (300) 329 53 
406 518 (3000) 780 83.913 £59183 212 300 400 636 

(800) 780 803 92 947 3000) 

„160025 59 112 377 551 92 742 59 92 874 161111 
(500) 282 508 605 701 8 51 884 51 905 162173 208 
424 669 73 787 804 927 163080 (1000) 85 137 62 225 
57 (3000) 86 544 47 71 758 917 41 164042 212 95 
344 83 492 597 693 700 5 7 165015 108 (300) 93 379 
466 524 635 45 69 958 70 166008 50 105 86 (1000) 
249 330 70 411 12 953 167043 142 95 (300) 538 57 
613 89 94 751 883 971 168105 233 723 71 826 64 901 
64 169222 457 62 565 610 60 92 791 863 

70341 85 735 850 (1000) 990 (300) 171048 (300) 
114 35 (1050) 48 316 473 556 684 807 80 990 172288 
318 416 (3000) 506 732 17357 (500) 469 87 763 863 
(500) 900 1 46 174008 49 1x5 206 437 533 65 736 832 
309 175204 (300) 406 529 48 672 704 176127 231 
400 7 11 550 663 79 750 172038 58 250 (1000) 305 
478 515 687 729 80 (500) 853 923 178493 511 617 62 
828 179154 211 317 466 648 785 884 — 

180084 163 280 324 82 491 548 632 714 40 (300) 

181010 82 422 70 622 66 899 906 54 182153 218 87 
462 565 793 990 (300) 183213 (1000) 19 24 69 599 
(1000) 717 33 923 26 184165 643 (300) 61 712 63 78 
985 185220 61 372 92 571 855 186153 287 333 434 
727 945 71 187083 590 97 188006 122 284 419 555 82 
5 — = (500) 67 189130 52 (300) 64 69 320 451 619 


190053 (4000) 56 162 257 364 79 478 558 63 771 
813 52 61 191121 33.352 573 804 44 919 192000 4 
51 (1000) 73 (500) 654 (500), 75 710 47 812 947 52 
193215 83 335 581 681 735 76 953 61 194107 425 90 
664 726 (500) 861 974 195013 473 511 55 (3000) 681 
783 196013 61 224 (3000) 335 53. 409 (300) 603 
(500) 4 17 197101 223 30 (500) 40 (3000) 545 67 97 
676 823 991 198142 (1000 47 319 465 610 703 14 
199196 428 573 615 60 786 923 


60 70 86 199 335 89 442 710 69 (3600) 203166 296 


210143 520 98 619 74 767 916 211071 88 803 (500) 
918 75 242059 164 69 71 277 331 86 541 47 (8000) 
54 91 704 44 834 (300) 96 213013 48 79 315 20 463 
523 71 75358 80 988 214061 86 113 353 530 40 (3000) 
75 691 737 807 215397 216154 251 96 489 568 84 
751 907 (5000) 217029 94 207 314 613 (500) 48 889 
905 68 218001 119 93 356 428 562 642 (300) 219113 
212 (1000) 531 73 670 85 873 

220182 357 555 61 (5000 738 807 11 91 221991 137 
236 6500) 557 80 674 964 222050 64 356 (300) 495 519 
61 626 42 59 884 223056 148 267 90 91 560 671 746 
807 9 76 (3000) 86 031 38 224307 (300) 46 96 97 
@00) 514 (00) 55 74 661 921 225252 413 617 (800) 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. B 500000 Mk., 
1 à 150 000 Mk. 1 a 40000 Mk., 2 a 30 000 Mk., 
3 à 15000 Mk., 11 à 10000 Mk., 15 a 5000 Mk., 
274 a 3000 Mk., 237 3 1000 Mk., 313 a 500 Mk. 

Berichtigung. In der Liſte vom 11. Mai Vor⸗ 
mittags if Nr. 50 604 fiait 50 504 gezogen. 


empfiehlt 
zeugni 


bei C. A. Guksch. 


Wohnung, 


ieee vi Yang 


Zu erfr. Brombergerſtr. 60, Laden. 


Rehe, =" 
und 
zerlegt 


A. Kirmes. 


Wohnung, 2. Etage, 


beſtehend aus 3 Zimmern, Kabinet, 
Küche 2c. im Haufe Brombergerſtraße 
66 von ſofort zu vermiethen. Näheres 


5 Zimmer und Zubehör, zu verm. 


Louis Joseph, 
Uhrmacher, Seglerſtr. Nr. 29. 
Großes 


Nähmaschinen! 


werden zur sorgfältigen Auf- 
bewahrung gegen 


Mottenschäden 


angenommen bei 


30 % 5 4 2 am} 5 
Pelze billiger als die Konkurrenz, da ich i} f Cna ge * Waarenlager. 
weder reiſen laſſe, noch Agenten halte = 25 sant reheat 
7 ſchweiz. Fabrikat, 
N P » a 


kein Schund! 
Für jede Uhr 3 
Jahre reelle 
Ichriftl. Garantie. 
Gold. Herren⸗ 

Uhren von 36 M., 

0 ſilberne von 10% 

Mark, goldene Damenuhren von 18 
Mark, ſilberne von 12 Mark an; 
Knabeunhren, gute Werke von 6 ¼ 
Mk. au. Die bekannten feinſten Marken 
wie Seeland, Longines, Omega, Dio⸗ 
gene ꝛc., ſtets vorräthig. Regulateure, 
Freiburger Fabrikat, ſowie Stand» 
und Weckeruhren zu den billigſten 
Preiſen. 


6. 6. Dorau, 


neben dem Kaiser. Postamt. 


- Zur Saat: 
Möhren, 


Größtes 
è Runkeln, E 8 
Luz me ocharmige, unter 3 jähriger Ga- von MW 
0 : ‘amie te peat u. Unterricht für nur * — | 
u. Uhrheiten 


Rothklee, * 
vom billigſten bis beſten Genre. 


50 Mark. 


a er wel en te re 
2 : Kolliers ꝛc. in Gold, Double, Koralle 
Schwedischklee, zu den billigſten Preiſen. ni * Ringe in Gold und 


Double von 2 Mark an. Trauringe ; 
mit Goldſtempel von 10 bis 50 Mk. 

J Donble von 3 Mark das Paar. — 

Ketten in Nickel, Double und maſſiv 

Gold. Lange Damen» Halsuhrketten 
Fächerketten) mit und ohne Schieber, 
Japparteſte Muſter in Waffiv - Gold, 

Donblé und Talmi von 3 bis 120 

[Nark. Tägiich Eingang von 
Neuheiten. 


Theilzahlungen monatl. von 
Gelbkiee, - 96 Mart au. 


Thimothee Reparaturen ſchuell, ſanber u. billig. 
Seradella, 8. Landsberger, 
Reygräser, | S 
Virginia-Mais, Lorie aa 


— O 
— 


~ 
5 — 


j ſowie r aunschweiger Reparaturen an Uhren, Goldwagren | 
{ 2 un rillen werden in meiner als zu⸗ , 
bestohränermisehungen| Gemiife - Kouſerven. sip Soc weds T 
Ge mii fe 2 Bid eben ME. i reat a billig und ſchnell ans: 
- junge Erbſen 0,45 geführt. 
ee 2 2 n n Erbſen I 0,55 ; : | a . i 4 . —L 
und Blumenſümereien :: . Shen... 98] TE ae — || Mingenleid 
we : eer an one 0,35 2 — Sem. Pinay — à ügenleinden 
empfiehlt Schnittbohnen 5 —— mn 
i $ „ n t . Magenkr „Magenſchmerzen, 
Samen - Spezial N deschäft FF = an aat, sches, Werbung 
” p vechbohnen 0,37 Verſchleimung, Aufſtoßen, Blähun⸗ 
x REN „ Wachsbrechboh. 0,45 1 2 r r a €2 r Ja ung, lu oße „Blähun 
B Hozakowski 2 z phlrabi gen nei Appetitloſig⸗ 
5 ” " Ro Irabh 0,80 ; — mans near om nn as a aim an — — nn —„— — p Pe g n 
s 5 ~ 2 
4 2 2 „„ Erbſ. m. Carot. 0,95 . 
Thorn, Brückenſtr. 2 „ gemiſchtes Gemüſe 0,75 sind in jeder Preislage stets vorräthig! Mernenleiden 
BS Preidslijten gratis. 2 Stangen⸗Spargel 1,90 8 en Kopſſchmerzen, Schlafloſig · 
" F |? = Sande Spargel 150 . nur das eleganteste und ; dene eer eme 
ey pi ene b — gi 2 ‘ 
2 „ Sdnitt-Spargel 0,90 F t s Frauenleiden 
F ~ „(mit Köpfen.) 11 einfachste und billigste r re 
„ Schnitt⸗Spargel 0,75 Bhitarnmth, Vleichſucht, ſchlechte 


zeichnet sich durch vorzügliche Konstruktion, soliden Bau und 
leichten Lauf aus. 


(ohne Köpfe.) 


1 5 Kompot⸗Früchtt. 


Geſichtsfarbe, Müdigkeit, 
katarrhaliſche Ausflüſſe und un⸗ 
reine Haut werden briefl. dauernd 


Loose am. 3.30 G0 f. 
—— — ma ae ex E 


tra.) 


zu Zweoken der 2 . Aprikofen 1,40 15 N N 
Deutschen Schutzgebiete. 2 12 „ Kirſchen mit Stein 1,10 it 66 II R und ficher geheilt durch das von 
Ziehung il. Mai u. folgende Tage È 2 ` Kiiden ohne Stein 1,25 „STV RIA FA R | AD WERKE Ai! 83 m delete 
erlin. i e s . 1 edi; è 
56810 Gelägewinne, ae | |? > gemlichte Früchte 130 Joh. Puch & Comp., Graz. {| titut „Salus“, München, Vol. 
4- ne Abzug im Betrage von M. |2 „ Mirabe en 1,10 2 | kaxtitraße 23. 
575,000 cee el ee. 
i nen i z 
® ls” Shel 5 2 .. Täglich friſch geſtochenen 
| 1400 000! aS Blauen 930 Franz Zährer, Thorn. p argel 
ewinn . 5 Pr rime 1,75 ey y 
Me 500 k Marmeladen; ; ann DEGAS SEE PO ee eee, a ee naht Sigma eee 
Haupt. 4 11 Pfd. Johannisbeeren - 0,40 fe Be oppe 0 tit fli 9 t Í ) | . empfiehlt 
elan ; ‘ N Gärtnerei Gurth 
ER 00 is ee Kin Erſſſtelige Hppothekendarlehne Aer 
Hap j 25 og : „reine Kirſchen 0,50 ⸗Friſir. u. Shampoonir⸗ i mli ii i i} ine 
2B, O00 1 : ese 930 Be auf ftädtiſche und ländliche Grunditüde refyettive Güter,, Foste Talel-Bukter 
i 0 ae 8 nag ER 5 of = 5 ſowie Kommunaldarlehne zu vergeben durch die é 2 0 1 = j 
Haupt- $ 5 0 „ ampignons 60 ier peren Kaufmann Seelig. i er Molkerei Leibitſch, 
E i 9 omen un 140 ae Generalagentur . ae gti, ri, Sal. ennpficht 
a 10000 = 290005 arl i > Ha 3 Carl Sakriss, 
4. 5000 - 20000 ri. Schleſiſchen Boden ⸗Kredit⸗Aktien⸗Bank eens 
10 1000 - 10000 Per Chr. Sand, Bielawy bei Thorn. i, Schön: u Gin gt 
me à 500 7 50 000 zungenieiden A heit haben iter dem Einfluss 
Oa 100 - 15000 wenn nicht zu weit vorgeſchritten, ift von geringen und schlecht fa- 
600. 50 - 30000 heilbar a A eine erren⸗ arderoben een ng Seiten haben viel f+ 
415 240 600 . , F h ( 2 1 el en müssen. ‘ as u ikum 
\ r t misst der Toilettenseife — 
conti, eames Pot le e anlTaüel, nach Maaß, “We be Produkte, weichesmit dem 
neee ebe von Deginuenbem J eingefüßts, bei der deutschen eleganter und vornehmer Schnitt. . deme ae 
E Lud. Müller & Co 3 idate Schmerzen (| giebt zu A apolt . Grosses Lager in Mi zu wenig Wiebtigkeit bei. Die 
BE || out der Benit ober Steden zwichen J Wel abe ao e, neuesten Frühjahrs- u. Sommerstoffen j Lana-Seife v 
Í in Berlin, Breitestr. 5 und den Schulterblättern, Kurzathmig⸗ - Krolikowski = x Hahn & Hasselb 
ürnberg, München. eit, auffallen : it j ’ — 2 Hann & Hasselbach-Dresden 
Hamburg, N rg, h A de Abmagerung mi Culmerſtraße 5 F t S h d 5 : : 
Telogr.Adr.: Gllicksmüller. gung ofigfeitud Mattigteit, Nei- — este ritz cnnel er, > Nö hortor gondot 
ose in Thorn bei C. Dontbrowski, droni atfehtweiß, Bei Kindern $ Neust. Markt 22 THORN i Ve Hier Ni Honk Sie a 
t ambeek. eun 5 . * rhs, $ 
Oskar Drawert, Wa ter Lambeok hronifchen aan BER nebft Pe dem Königl. G 8 : Piekeln er ä RETT ; 
re 5. md Ohrenkrank⸗ tel E kerl nigh. Gouvernement), weissen Teint. à Stek. 50 Pf. 
r. med. Hofbrück ; 9 hei Anton Koczwara, Drog. $ : 
Gummi Reber e ane C 1 Sakkı tee Pc yt NSS SNR < 
5 i ra e lt à 8 Sak Se ae IAI Cand: a rar ee 
8 Nach auswärts brieflich ar Kriss, Adam Opel, Rüsselsheim a. M. ii | RR 
X Betteinlage - Stoffe sl ae eg. Schuhmacher ſtraße 26. 1 pel, wai ii Nur für Kenner! 5 
in nur 2 os - 3 
& m. 1 6 an sef 6 d ern 
empfiehlt « mit den Daunen zart gerissen 
Erich Müller Nachf. P hotographische Apparate hälbwälse . A. 248 per PR 
Breitestrasse 4. S» ee =, reinweiss eT £6 ps 7 = 
= usserdem empfehle ich p. Pra. 
sämmtliche Artikel Gänsedaunen halbweiss M. 3:50 
1 = we feinste deutsche Marke w Fi ber Vene Be 
| i Photographie ing? 5 x Nachishaie odecharhertgetitns 
Der leitenden Menschheit V &. Peting’s Wwe. — We 


nicht gefällt, nehme ich zurück, 
Muster gratis und franco. 


| Sesondors empfehle Opol 14 und 15 mit nouestem | 
Rudolf Müller 


bin ich gern berei „ein Ge run (w der il rlage f 
7 


Medizin noch Geheimmittel) unent⸗ ’ 


geltlich namhaft zu machen, welches Gustav Ackermann. 


halten stets vorräthig 


Anders § Co. 


mich alten 78 jährigen Maun von han Stolp i 5 
3 = p in Pommern. 
Heanor! I. Etage, | gata *** 
erdauung bez — 
eit hat. 4 gi ; P * TAT Qi 
ft Sats oot a 5 immer, Ratton, Cure and Herrſchafſſiche Wohuun 
D Mogartfirage Hannover, Zubehör ab 1. Juli zu vermiethen. a 7 Shames ind e 85 hm LR 
. Strobandftrafe 16. t ß, Pf . 5 Eulmerſr. 10 T. Berauda, and) enen ger 
„ ſof. z. v. „10, II. miethen. Bacheſtraſſe 9, part. 


Romptairiſt, 


der mit der einfachen und doppelten 
Buchführung, ſowie Handelskorreſp. 
* vollſtändig vertraut iſt, ſucht unter 
beſcheidenen Auſprüchen per ſofort 
oder 1. Juni Stellung. Gefl. ]! 
Angebote unter W. D. pojtlagernd | g 


|Clogowski & Sohn, Inowrazlaw, 


Maſchinenfabrik und Keſſelſchmiede, 
Thorn J. si zu bien Bein ag Min td ate FRE 5 
Schloſſergeſellen Lund pirthſchaftliche Muſchinen und Gerätbe aller Art, 


finden „ ; ſpeziell: 0 : 
abo, tenes. |j Rud. Sack's Schubrad- Drillmaschinen, 
= Löffel⸗Drillmaſchinen ohne Wechſelräder : 


Lehrlinge 


unter günſtigen Bedingungen ſtellt 
ſofort ein 
Max Gehrmann, Klempnermſtr. 


Geübte 


Rock- und Taillenarbeiterinnen 


verlangen von ſoſort 
Geschw. Bayer, 
Altſtädtiſcher Markt 21. 


Mädchen, 


in feiner Damenſchneiderei geübt, 

finden ſofort Beſchäftigung 

Ecke Bader: u. Copp.⸗Str. 19, I. 
! Bu jofort oder fpäter 


eine janbere Köchin 


geſucht. Rittmeiſter Schoeler, 
Schulſtraße 11. 

zu r je ern Y j * 
Kine Kinderwärterin 

wird für ein einjähriges Kind nach] 

Krakau geſucht. Perſönliche Vor⸗ 

ſtelung Copperniknsſtraße 21, 

1. Etage, links. 


Aufwärterin, 
ſauber, ehrlich, son ſogleich geſucht. 
Friedrich caße 2 4, 1. Etage. 


Bum Ausbeſſern von Wäsche 


empfiehlt fih in u. außer dem Haufe 
Baderſtraße 6, Hof. 
Häuser jeder Art 
werden billig u. reell von einem Fach⸗ 
mann verwaltet. Kaution kann ge- 
ſtellt werden. Adr. unter J. H. an 
die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung erb. 


U Pee 
§ Morgen Grasnutzung, 
Kuhfutter, Gemarkung Brandmühle, 
hat zu verpachten 
Stechert, Ober⸗Neſſau. 


4000 Mark 


auf ſichere Hypothek à 5% ſind zu 
vergeben. J. Müller, Mocker, 
Lindeuſtraße 5. 


E ((( SS 
3002 Mark 
auf „ jere Hypothek zu vergeben. 7 — 5 
Briefliche Anfragen an die Gef Vom 1. April 1900 befindet ſich mein 


Billig zum Verkauf: r Maler ⸗Geſchäft ne 


1 Hotelomnibns, S ſitzig, faſt nen, Bäck erstrass e Nr. © 


1 Verdeckwagen (Landauer), 
und empfehle mich zur 


1 Halbverdeckwagen, 4 
Ausführung feiner Malerarbeiten, 


2 Schlitten, 
2 Pferde, 9 Jahre alt, Schimmel, À 
1 großer Eckſpeicher, gegeniiber | jowie ſämmtlicher Bagadenanftriche mittelſt meiner Leitergerüfte, 
dem ſtädtiſchen Junkerhof. bei kadelloſer Arbeit und billigen Preiſen. 
Näheres ap Spozialitat: Pünktliche Horstellung. Y 
Holel „Schwarzer Adler“. A. Zielinski, Malermeiſter. 


Kommandenr-Pieril 


zu verkaufen. Schulſtraße 11. J 


Pierde, Geſchirre, 


ferner: Schlitten, Kabriolet, 
Britſchlñe und nenn Arbeits-“ 
wagen zu verkaufen. Zu erfragen] 
in der Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung.]? 


. r 
Junge, friſchmilchende Kuh 
ſteht billig zum Verkauf. Be 
Maretzki, Leibitjch. | 

Gut erhaltener zwei⸗ oder vier- 
räderiger : 


wird ſofort geſucht. 
Gebr. Casper, 
Gerechteſtr. 15—17. 


Tillich riiden Spargel 


; Saxonia-Normal-Drillmaschinen von Siedersleben, A 
Breitſäemaſchinen und Kleekarren, 


Düngerſtreumaſchinen 


Patent ,,Pfitzner“ und Patent „Kuxmann“, 


Rud. Sack’s Tiefkultur- und Universal -Pflüge, 


Normal-Pflüge Patent „Uentzki“, 
Champion-Feder-Cultivatoren, . 
rubber, Eggen u. Walzen aller Art. & 


Neueste Rühenwalzen mit Groseillringen, 


Kartoffelpflanz- Lochmaschine, Su A 
: Jüte- und Häufelpflüge, 
Rüben - Hackmaschinen 


etc. etc. 
Proſpekte und Preisliſten frei! 


At Dr. A 
Go =. _ J) thompson 
Aeifenpulver 
2 glebe s.endend weisse Wäsche. 
Unübertreffliches Waſch⸗ und Bleichmittel. 
Allein echt mit Namen Dr. Thompson 


und Schutzmarke Schwan. 
ee Yorfidht vor Nachahmungen. Y 


Zu haben 3 
in allen befferen Kolonial-, Drogen- und Seifenhandlungen. 
— Alleiniger Fabrikant: 
rnst lin 
in Düſſeldorf. 


ar" "uch schon BI. Mai 1900. "Wa 
| maren- aa 
burger pferde. 


[Loose a 1 Mark, “Lose 10 ar, Porto 
i Zusammen 2 a 
<er (00,000 4 


1 Hauptgew i 
I 10,000 ar Feri 
Fernere Gewinne.“ A 

BA risen’ w « 6000 | 63 agep iw 37000 
as. 4500 1 wernt wi « 1 000 
2 Plerder oo i w 3500 5 Em 200.4 = 1000 
J 00 , Pe 


100 5% 


C. Dombrowski, Walter Lambeck, 0. Drawert.i@ 


empfiehlt 
i A. Kirmes. 3 05 4 =W. M 
C, B 2 Pass proraen ¥.4 1900| 500 7 4 „ 3 500 


SET E « 2209| ROZ 00 
A roitprerdo 1 w. « 440011000 ita 1. W. 2 5000 


5i Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das General-Debit 
zum Abbruch verkauft 


A. Teufel, Klaurermeiſter, ; Lud. Müller & Co. 5 


Gerechteſtraße 25. — TASI RARS MN, SU Ue As DERIENT SU, Ue SIZ 
= fe Ye Site 58 IN Be SMe Sle SU 8 21898 IR 2 

a i 28 8 1 as Was MR Siar US ais US Ae UN A8 N 

2 

Po 


J. Prylinski, 


Alte Chüren, Feuſter 
und Oefen 


Lose in Thorn zu haben bei: 


Gidene Speichen, 


Bohlen, rothbuch. Felgen ze. | AS 


8 
av 
A! 


8 8 5 


empfiehlt fein großes Lager hocheleganter 


Herren-, Damen- u. Kinderstiefel, = 


hauplſächlich Handarbeit, von beſtem Material gearbeitet, 
zu äußerſt billigen Preiſen. ag K 
Beſtellungen werden aufs befte nach neueſter Form ſchnell ang- 


CA > N 
Seek 7 Pog v 
. 
` 


— —— — DPũl — 
Verſchiedene alte Möbel, 
jowie Plüſchgarnituren, ſehr gut er- 
halten. Radzanowski, Bacheſtr. 16. 


Schöner Buxbaum 
zu haben. Olbster, Moder. geuührt 
8 änlei Be A 2 À F 
ſindet gut Benton in Moder. Clete. |e Eine Partie zurückgeſetter Waaren unterm Koftenpreife. L 


> 


Sir 
SAS 215 3 


>} 


RUA AR 
1 


Pa 


D 


——ů— 


kauf i Aufgabe des | Zr » 7 Zs | 
er ea EE coma 3% Schillerstrasse 1 THORN, Schillerstrasse! sÈ 


bi d je f i D \q a A hy A A A 14 z $ s A f . 
Gefanftsfiete Meer Beitung ties uses SES Se SEB SNe SS SU ENS EE NE [au haben in Thorn in ſämmtl. Apotheken; 


Druck und Verlag von C. Dombrowski in Thorn 


Das Fahrrad 


wie es sein soll! 


onthe Schutz- Marke 

Aleinige Fabrikanten Gebr. Reichstein, Brandenburg aff. 
Vertreter in Thorn: 

Oscar Klammer. 


2 


Zimmer 
nebſt Kabinet und Burſchengelaß z. v. 
Bacheſtraße 12. 
Ein großes, gut möbl. Zimmer, 
auf Wunſch auch mit Penſion, iſt zu 
vermiethen Bäckerſtraße 47. 
Moöbl. Zimmer, mit auch ohne 
Penſion, z. 9. Araberſtr. 16. 
Möbl. Z. ſof. bill. z. v. Bacheſtr. 9, III. 


Laden 


mit anschließender Wohnung, Frem⸗ 
denſtube, Remiſe und Geſchäftskeller 
iſt infolge Todes des bisherigen Ju⸗ 
habers vom 1. Juli zu vermiethen. 
Nitz, Culmerſtraße 20. 


Ein Laden 


nebſt Wohunng, jowie 1 Wohnung 
von 3 Zimmern, ſogleich zu ver⸗ 


BadeanstaltChorn 


Baderstrasse 14 
verabreicht auf ärztliche Anweisung: mg 
Inowrazlawer Sool- und Salzbader, Kohlen- 
saure Sool-, Stahl-, Schwafel-, Fichtennadel-, 
Tannin-, Jod-Bäder, 
welche die natürlichen. Bäder von Nauheim, Oeynhausen, 


Kissingen, Cudova, Marienbad, Schwalbach vollkommen 
ersetzen und auch zu Hause bereitet werden können, 


Szusweuuoqy-eunnog ApIyeuop | 


i Romisch-Irische, Douche- u. Mannen-Bäder. REER 


mielhen. Zu erfi Brückenſtraße 14, I. 


unter Garantie mit meinem Pflanzen⸗ k — straße fh 

FED nn: 

leiden, Rheumatismus, Influenza, = Simm. u. Zubeh., vollſt. renov 

Schlafloſigkeit u. f. w. Am liebſten find mir Kranke, denen kein Arzt | leit 1895 von Herrn Hauptmann Röhr 

mehr helfen kann. — Nur nach vollſtändiger Heilung wird ein frei- | Sewohut, verſetzungshalber ſofort zu 
williges Nie beoufradjt Sprechſtunden: 10—12 Uhr. Auswärtigen | dermiethen. Näheres 3 Treppen. 

ichriftlig. 1 fg. Rückporto. Fr. Westphal, Berlin, Pritzwalker⸗ 7 TR PR 
D Ba, Wilhelmsplatz 6, 


ſtraße Nr. 16. 
herrſchaftliche Wohnung, 3. Etage, 5 
Zimmer mit Badeeinrichtung, Bal⸗ 
kon ꝛc., ſofort zu vermiethen. 
August Glogau. 


Wohnung, 
2. Etage, 3 Bim., für 380 Mk. z. verm. 
Gerberſtraße 18. M. Thober. 


Herrſchaftliche Wohnung, 
7 Zimmer, Badeſtube zu vermiethen. 
Gerechteſtraße 21. 


Mellien-u.Manenitr. bite 38 


ift die 1. Etage, beſtehend aus 6 Bim., 
Küche, Bad zc. eventl. Pferdeſtall, 
billig von ſofort zu verm. Näheres 
im Erdgeſchoß. 

In unſerem Hauſe, Bromberger 


Dre ee re he wes u me N — BEN Vorſtadt, Ecke der Bromberger 
; 3 ng bei alien Krankheitserscheinungen, welche dure îi N 
nicht normale Blutbildung veranlasst werden. — Herr Dr. Bachäriah schliesst und Schulitrahe, Halteſtelle der 
= 1 medicinischon Zeitung: „Meinen, Herren Collegen kann „ich 5 1 5 von ſofort 
enug die Verordnung der ulae roborantes Selle anrathen.“ — mier günſtigen à a 
ach 0 in welchen die Pilulae roborantes Selle nicht zu haben sein sollten, . — An a ia SF 


0 
tfr i i 
— = 1 riginalpreisen von der en Apotheke in Kosten, Gin E d laden 


‘or 1, zu beziehen, A Schac 
Depot Thorn: Löwen-Apotheke. mit umfangreichen Kellerräumlichkeiten, 
welcher ſich für ein Zigarren⸗ oder 


Nur das Gute bewährt sich! Waaren-Geſchäft vorzüglich eignet und 
Zum Anstrich der Fussböden, Möbeln ete. in welchem zur Zeit ein Blumenge⸗ 


Schreiber 's Metallfussbodenlackfarbe| " 6.8. Dietr 


C. B. Dietrich & Sohn, 
hergestellt aus reinem Bernstein und reiner Metallfarbe. Thorn. 
Gelb, Gelbbraun, Dunkelbraun, Grau. 


Marquisen-Drel! und Leinen, 


jede Art Bohleinen für Zelte, waſſerdichte, 
imprägnirte Leinen für Neberdachungen, 
Wagenpläne ete., fertige waſſerdichte Pläne, 
weißes und braunes Baumwolltuch, 
Sommer - Pferdedecien aus karrirtem Drell 


empfiehlt 
Carl Mallon, Thorn, 
Altſtädtiſcher Markt 23. 


Bleichsucht — Nervosität — Verdauungsstörungen. 


Pilula roborantes Selle, organisch-animalisches Eisenpräparat, die in ihren 
Verbindungen nicht ey Salze des Blutes und des Fleischsaftes enthaltend, 
c 


— — — — —ä2 
1 Wohnung, 1. 
Stets frisch! Schnell trocknend! Hochglünzend! Klebfrei! me. bm g d. Ginge, , 3 
Dauerhaft! großen Zimm., Alkoven u. Zub. per 
In Qualität und Ausdauer unerreicht. 1. 10. cr. und 
Jede Hausfrau kann den Anstrich bequem selbst herstellen lassen. | 1 Wohnung, III. Etage, 
Garantie: Zurücknahme. vollſt. nen renov, beft. aus Entree 


4 kg. per Post unter Nachnahme franko Mk. 6,50, 1 kg. Mk. 1. 60 ab 3 Zimmern und Zubehör, per gleich 
Fabrik. Bei Mehrentnahme Preisermässigung. Feinste Referenzen. oder {pater zu vermiethen. 


Paul Schreiber & Co., Cöthen i. Anhalt. 


Eduard Kohnert. 


x) Baneritrage 2 


: ift die Wohnung in der 3. Etage, be- 


Dr. Warschauer’s Wasserheil- und Kuranstalt 
im Soolbad Inowrazlaw. 


Vorztigl. Einrichtungen. Mässige Preise. awet i 3i 
1 1 aller Art, Folgen von Verletzungen, chroniſche we immer 
Für Nervenleiden Krankheiten, Schwächezuſtände ꝛc. Proſp. franko. große Küche und Zubehör, adli 1 10 
vermiethen. 
Ackermann, Bäckerſtraße 9. 


Mark Belohnung 
4 Poll à ` SSe ſichere ich der 5 der mir zu 
K 3 8 i mi anden gekommenen, viel⸗ 
Geh.-Rath Profeſſor Dr. O. Liebreich, hefeitigt binnen kurzer Zeit e ene tohi . 
gebeſchwerden, Sodbrennen, Magenverjchleimung, bil ad wer: Sagdgewehren 
die Folgen von Unmäßigfeit im Ejien und Trinken, und if ganz befonders Frauen und Mädchen ver 7 ù er 
u empfehlen. die infolge Bleichſucht, Hyfterie un 3 Drilling, 
Magenfehwä e Leiden, Preis, Fl. 3 Mor ve Bl. 150 D n N., Fabrik Teschner, Frankfurt a. O., 
Schering's Grüne Apolheke, Chauffer - Straße 19. 1 Büchsflinte, 
Niederlagen in faft ſämtlichen 8 en. Fabrik Sauer & Sohn in Suhl. 
Man verlange ausdrücklich Schering H. Leutke, 


Hotel „Schwarzer Adler“, Ehorn. 


ſtehend aus 4 Zimmern, Küche und 
Zubehör zu vermiethen. Näheres 
durch Herrn 0. Greiser daſelbſt. 


ähnlichen Zuſtänden an nervofer 


in Mocker: Schwanenapotheke. 


2. Beilage zu Nr. 111 der „Thorner Preſſe“ 


Sonntag den 13. Mai 1900. 


= — — 


Die Pariſer Weltausſtellung. 


(Nachdruck verboten.) 


Lauge vor Eröffnung der Ausſtellung hat 
man ſich den Kopf darüber zerbrochen, welches 
ihr „clou“, ihr großer Schlager, fein würde, 
der alles bisher Tageweſene übertreffen ſollte. 
Die Wunderhöfe ſind es ſchließlich nicht, das 
auf dem Dache ſtehende Haus, das, wie ſo 
vieles andere, noch nicht fertig iſt, hatte man 
in Edinburg bereits ausgeſtellt, der künſtliche 
Veſuv⸗Ausbruch nebſt obligater Verſchüttung 
des leibhaftig daſtehenden Herkulanum und 
Pompeji iſt doch ſchließlich auch nichts 
Welterſchütterndes, die venetianiſchen Gondel⸗ 
fahrten waren im verkleinerten Maßſtabe be⸗ 
reits in Berlin zu haben, der neue gelbbraune 
Farbenanſtrich des Eiffelthurmes macht den 
Eifelthurm nicht zu einer neuen Sache, das 
Schweizerdorf, ſo niedlich es iſt, nöthigt dem 
Keuner der Alpenwelt ein Lächeln ab, der 
große Globus am gegenüberliegenden Ende 
des Marsfeldes wird niemand vor Staunen 
in Ohnmacht fallen laſſen, trotzdem er groß 
genug iſt, eine beträchtliche Zuſchauerſchaar 
in ſich aufzunehmen, an denen das ganze 
Himmelszelt mit allen ſeinen Sternbildern 
vorüberrollt. Statt der Berliner Feſſelballons 
giebt es eine Luftſchifffahrt per Kinemato⸗ 
graph, die täuſchend ähnlich ſein ſoll, ohne 
irgendwie gefährlich zu werden, man kaun 
eine Ozeanfahrt auf gleiche Art machen und 
dabei ſogar den Hochgenuß der Seekrankheit 
koſten, während die landſchaftlichen Reize der 
Riviera und italieniſchen Mittelmeerküſte am 
Auge vorüberziehen. Das größte Fernrohr 
der Welt läßt uns einen Blick auf den Mond 
thun, aber man muß heutzutage ſchon ziem⸗ 
lich vernagelt ſein, um ein Fernrohr für einen 
pelon” zu halten. i 

Wo aljo hat man den clou (Nagel) zu 
fuen? Sicherlich nicht bei den dageweſenen 
Sachen. Und doch ift joviel Dageweſenes vor- 
handen. Englang hat das ſogenannte King- 
ston House aus Stratford on Avon, Shake⸗ 
ſpeares Geburtsort, hergeſetzt; Belgien giebt 
eine Kopie des ſchönen Rathhauſes von 
Dudeuarde — Eiſengerüſt und übergipstes 
Drahtgeflecht natürlich. Das deutſche Haus 
ra nicht Kopie einer bekannten Sache, ſondern 

riginalſchöpfung, die zweifellos echt deutſches 
Gepräge trägt und welcher hervorragende 
Ades iche Kritiker ungetheiltes Lob zollen. 
dert in, O, ein clou kann eben kein 
55 SP 2 denn ein clou will verblüffen, 
Jaden unſtwerk will lediglich erfreuen. 
> m find in Frankreich ſchon Klagen laut 
5 orden, daß die ganze Ausſtellung ſchließ⸗ 
ch auf einen großen Triumph der deutſchen 
Juduſtrie hinauslaufe. Nun, jo ſchlimm iſt's 
peste geworden, und wir Dentjchen ſollten die 
führen fein, die darüber allzu bittere Klagen 
x * Es thut wohl, zu wiſſen, daß immer 
och aum zum Vorwärtsſtreben und Beſſer⸗ 
machen übrig bleibt; auch iſt ja nur ein 
kleiner Theil der deutſchen Induſtrie vertreten, 
weil viele deutſche Ausſteller ihre Kräfte für 
die Düſſeldorfer Ausſtellung 1902 ſchonen. 
Sie ſingen alſo den gegenwärtig überwundenen 
ariſer Gaſſenhauer: „Je meréserve ponr l'ex- 
Position“ in veränderter Tonart, was ihnen nicht 
au Serdenten ijt, in anbetracht des Umftandes, 
aß die Pariſer Ausſtellung trotz aller vor⸗ 
hergehenden Kräfteſchonung in manchem 
Punkte noch heute der fertigſtellenden Kräfte⸗ 
zufuhr bedarf. Uebrigens ſind alle Sach⸗ 
berftändigen darüber einig, daß in Elektro⸗ 
want. ee = Feinmechanik, Schmiede⸗ 
x veberei j x 
we anderen Lande 5 ees 


wir au t de 
kämpfen r 2 5 4 des Platzmangels zu 


klagen, weil der elo auchen wir nicht zu 
können luſtig weiter — unſer iſt, ſondern 


la 
Die Engländer halten oss aca 
Alexanderbrücke fei als clou zu betrachten, 
weil fie das ruſſich⸗franzöſiſche Bündniß vers 
ſinnbildlicht. Irgend jemand will wiſſen, der 
clou beſtände darin, daß ein ſozialiſtiſch ge- 
ſiunter Miniſter die Eröffnungsrede der Mus- 
ſtellung hielt. Aber was haben Völkerbünd⸗ 


s j Verblüffend enag nimmt 
ele „ la er erſchreckt geradezu in feiner 
see Broblatet Zwei große 
krö a mächtigen Scheinwerfern ge⸗ 
‘aba Rontiven das gewölbte Portal; ee 
‘ — augen ſind ringsum aufgerichtet. 
ſich die dem hochragenden Portal verbirgt 
den maſſige, ſtumpfe Kuppel, von drei 
ausgängen geftüst — bunt, faſt une 


ruhig in ihrer farbenprächtigen Bemalung. 
Aber was dem ganzen Reiz verleiht, iſt doch 
immer nur das Licht, und ſo könnte man 
wohl jagen, das Licht ſei der clou der Aus⸗ 
ſtellung, wobei dann natürlich noch ganz 
andere Sachen in Frage kommen, als dies 
Eingangsthor. i : 

So z. B. das Waſſerſchloß, ein Ding an 
ſich, wie es im duftigſten Märchentraum nicht 
herrlicher gedacht werden kann. Der reiche 
Figurenſchmuck dieſes Gebäudes iſt mit ſeiner 
Grundlage gewiſſermaßen organiſch verbunden, 
d. h. er iſt nicht in ſcharfen Umriſſen her⸗ 
ausgehoben, ſondern ſcheint vielmehr von 
innen herausgetrieben. Alle dieſe Masken, 
Figuren, Arabesken und Blätter tragen den 
Charakter des Beweglichen, ſchnell Dahin⸗ 
eilenden. Durch dies ihr flüchtiges, halb ent⸗ 
wickeltes Weſen vereinen ſie ſich vorzüglich 
mit den Waſſermaſſen, die in großem Sturze 
über ſie hinfluthen — 300 Liter in der Se⸗ 
kunde, 18000 Liter in der Minute wogen 
allein in der großen Hauptmuſchel, die den 
Mittelpunkt bildet, während ringsum ſpeiende, 
ſchnaufende und pruſtende Thiere und Un⸗ 
gehener weitere 1200 Liter Waſſer in der 
Sekunde in glänzende Strahlen, ſchäumende 
Waſſerſtaubwolken und blinkende Tröpflein 
auflöſen. Unten in dem elliptiſchen, von 
einem prächtigen Geländer umſpannten Becken 
ſammeln ſich alle dieſe dem Vannefluß und 
der Seine entnommenen Waſſermaſſen, um 
noch auf andern Gebieten der Ausſtellung 
als Triebkraft für Dampfmaſchinen dienſtbar 
gemacht zu werden. Die Hauptmufchel er- 
hebt ſich um 30 Meter über den Boden des 
Marsfeldes. 
jpeienden Gebilde find Glühlämpchen und 
buntfarbige Ampeln befeſtigt, welche durch 
beſondere Vorrichtung fo geſtaltet find, daß 
ſich ihre Lichtſtrahlen auf der Waſſerfläche 
brechen, was allein ſchon hinreicht, um den 
Eindruck eines ſtändig dahinfließenden Stromes 
von Edelſteinen zu erwecken. Damit aber 
dem verwöhnten Farbenſinn neuzeitlicher 
Menſchenkinder auch nicht ein einziges Mal 
eine unkünſtleriſche Farbenverbindung vor 
Augen komme, iſt eine dynamiſche Maſchine 
unausgeſetzt thätig, um in gleichmäßigem 
Rythmus das Farbenſpiel zu ändern und 
immer neue harmoniſche Farben - Ber- 
ſchmelzungen hervorzurufen. 

Selbſtverſtändlich ift das Waſſerſchloß 
nicht annähernd die einzige Vertreterin der 
Waſſerkunſt“ auf der Ausſtellung. So be⸗ 
findet ſich z. B. vor dem Elektrizitätspalaſt 
ein rieſiger Waſſerfall. Als höchſter Punkt 
erhebt ſich darüber die Zahl 1900 und der 
Genius der Elektrizität. Acht Bogenlampen 
mit farbigen Wurſſtrahlen und 5000 farbige 
Glühlampen verwandeln auch dieſe Waſſer⸗ 
mafie in ein fließendes Farbenmeer. Dem 
Gebiete des Lichtes und der Farbe gehört 
auch die Ausſtellung für Chromo⸗Kultur an. 
Sie ift einestheils dem Studium der Photo- 
graphie in natürlichen Farben gewidmet 
anderntheil dient fie jenen bereits bekannten 
Verſuchen, vermöge deren der Einfluß des 
ungleichfarbigen Lichtes auf das Wachsthum 
der Pflanzen beobachtet wird. Es wird z. B. 
feſtgeſtellt, daß überaugeſtrengte Weinſtöcke 
unter violetten Glasſcheib ; mes 

$ en leiſtungsfähiger 
bleiben, als etwa unter gelben u. dergl 
Manche überaugeſtrengte Menſchenkinder 
laffen gegenüber ſolchen Wahrnehmungen den 
Wunſch laut werden, es möchte auch für uns 
warmblütige denkende Weſen eine ſolche 
Farben⸗Geſundheitslehre geben. Wie dem 
auch ſei — freuen wir uns einſtweilen an 
den Herrlichkeiten des Lichtes, die wir er⸗ 
reicht baben, 3, B. auch an dem entzückenden 
Palaſt des Lichtes, der ſich in der Nähe des 
Eiffelthurmes befindet und mit ſeinen Kryſtall⸗ 
ſtufen, feinen feuerſtrahlenden Muſchelſchalen 
ſeinen ſchwimmenden See = Ungehenern und 
glühenden, kunſtvoll beleuchteten Malereien 
5 faſt noch in den Schatten 


~ 


bi annigfaltiges. 
+ usepidemie) herrſcht 
Di dem oberſchleſiſchen Orte Se chien i 
is jetzt find gegen fünfzig Perſonen er- 
krankt und mehrere geſtorben. Im Ravabach, 
der die Häuſerreihen in Schwienkochlowitz 
durchſchneidet, wurden Typhusbazillen ge⸗ 
funden. Da die Krankheit in beſorgniß⸗ 
erregender Bösartigkeit auftritt, find von 
den Behörden die umfaſſendſten Vorſichts⸗ 
maßregeln getroffen. 
(Verurtheilungen.) In dem Pro. 
zeſſe gegen den Paftor Steinbriid wegen 
Amtsverbrechens wurde der Angeklagte vom 
Stettiner Schwurgericht wegen Unterſchlagung 


In jedem der vielen waffers 


zieht ſich 1) auf alles, was die ſoziale Geſetz⸗ 
gebung angeht, alfo auf Kranken⸗, Unfall-, 
Alters⸗ und Juvalidengeſetz, Gewerbegericht, 
Krankenkaſſen zc., 2) auf alle Fragen des 
öffentlichen Rechts, 3) auf privatrechtliche 
Angelegenheiten, ſofern diefe ohne juriſtiſche 
Vertretung zum Austrag gebracht werden 
können. Prozeßführung iſt ausgeſchloſſen. 
Es wurden im Jahre 1893 2829 Auskünfte 
ertheilt und 520 Schriftſätze angefertigt. 


(Die Erſchaffung des Weibes.) Die 
„Poſt“ theilt folgende prächtige Legende mit, 
die ſie in der engliſchen Ueberſetzung eines 
Bandes Hindu⸗Legenden gefunden hat: Im 
Anfang der Zeiten ſchuf Twaſhtri — der 
Vulkan der Hindu⸗Mythologie — die Welt. 
Aber als er das Weib ſchaffen wollte, ſah 
er, daß er bei der Erſchaffung des Mannes 
alle verfügbaren Stoffe erſchöpft hatte. Es 
war kein feſtes und dauerhaftes Element 
übrig geblieben. Beſtürzt und verwirrt ver⸗ 
fiel Twaſhtri in tiefes Sinnen. Als er ge⸗ 
nug nachgedacht hatte, that er folgender⸗ 
maßen: er nahm die Rundung des Mondes 
und die Wellenlinien der Schlange, die Ver⸗ 
ſchlingung der Kletterpflanzen und das Zittern 
des Graſes, die Schlankheit des Rohrs und 
das Sammetartige der Blume und die Zart⸗ 
heit der Blätter und den Blick des Rehs und 
die ausgelaſſeue Heiterkeit des Sonnenſtrahls 
und die Thränen der Wolken und die Unbe- 
ſtändigkeit des Windes und die Furchtſamkeit 
des Haſen und die Eitelkeit des Pfauvogels 
und die Weichheit des Flaums, der den Hals 
des Sperlings deckt, und die Härte des Dia⸗ 
manten und die Süße des Honigs und die 
Grauſamkeit des Tigers und die Wärme des 
Feuers und die Kälte des Schuees und das 
Geſchwätz des Hähers und das Girren der 
Turteltaube. Er miſchte alle dieſe Dinge und 
ſchuf das Weib. Dann ſchenkte er es dem 
Manne. Acht Tage ſpäter kam der Mann 
zu Twaſhtri und ſprach: „Herr, das Gee 
ſchöpf, das Du mir geſchenkt Haft, vergiftet 
mein Leben. Es ſchwatzt unaufhörlich; es 
raubt mir meine Zeit; es jammert um ein 
nichts; es iſt immer krank. Ich bin zu Dir 
gekommen, damit Du es zurücknehmen mic 
denn ich kann mit ihm nicht leben.“ 7, 
Twaſhtri nahm das Weib zurück. Aber acht 
Tage ſpäter kam der Mann wieder zu dem 
Gotte und ſprach: „Herr mein Leben iſt ein⸗ 
ſam, ſeitdem ich Dir dieſes Geſchöpf zurück⸗ 
gegeben habe. Ich muß immer daran denten, 
daß es vor mir tanzte und ſang. Ich er⸗ 
innere mich auch, daß es mich jo eigenthüm⸗ 
lich anſah, daß es mit mir ſpielte, und daß 
es fih anſchmiegte.“ Und Twaſhtri gab dem 
Manne das Weib zurück. Drei Tage waren 
nur verfloſſen, als Twaſhtri den Mann 
wiederkommen ſah. „Herr“, ſprach er, „ich 
weiß nicht, wie das kommt, aber ich bin jetzt 


amtlicher Gelder und anderer Gelder, ſowie 
wegen falſcher Buchführung zu zweieinhalb 
Jahren Gefänguiß verurtheilt. Der 61 jährige 
Paſtor St. amtirte ſeit einer langen Reihe 
von Jahren in dem Pfarrdorfe Eggeſin, Kreis 
Ueckermünde, und war im Nebenamte 
Rendant der Eggeſiner Kirchenkaſſe. Er 
griff die ihm anvertrauten Gelder der 
Kirchenkaſſe an und hat nach und nach etwa 
17000 Mk. unterſchlagen. Um dieſe Unter- 
ſchlagung zu verdecken, hat er die Kirchen. 
bücher gefälſcht. Bei einer Reviſion wurde 
schließlich die Fälſchung bezw. Unterſchlagung 
entdeckt. — Rektor Scheer in Nordhauſen 
wurde von der dortigen Strafkammer wegen 
Unterſchlagung von Schulſparkaſſengelderu in 
Höhe von 15000 Mk. zu vier Jahren Ge⸗ 
fäugniß und fünf Jahren Ehrverluſt verur⸗ 
theilt. 

(Ein gerichtliches Verfahren) 
ſchwebt, wie bereits gemeldet, gegen einen 
Berliner Rechtsanwalt. Es handelt ſich, 
wie das „B. T.“ erfährt, um den Rechtsau⸗ 
walt Richard Goldſtein, der Chanſſeeſtraße 1 
wohnt. Die Ermittelungen beziehen ſich auf 
die Art, wie Rechtsauwalt Richard Goldſtein 
die Dr. Hermann Kruspe'ſche Nachlaßmaſſe 
verwaltet hat, die im Betrage von etwa 
100 000 Mark ihm im Jahre 1895 über⸗ 
geben wurde. ! 

(Graf Zeppelins Luftfahrzeug.) 
Anfangs Mai iſt die große Montirungshalle 
des Zeppelin'ſchen Luftfahrzeuges, die bis 
dahin noch immer auf dem Strande bei 
Mauzell feſtſaß, wieder an ihre Verankerung 
im Bodenſee gebracht worden. Die erſten 
Aufſtiegverſuche mit dem Luftfahrzeug follen 
in vier bis ſechs Wochen ſtattfinden. 

(Ein furchtbarer Ortan) hat, wie 
ans Shitomir gemeldet wird, dort und in 
der Umgegend mehrere Stunden lang ges 
wüthet. In der Stadt ſind viele Gebäude 
ſtark beſchädigt. In die Militärkaſerne 
ſchlug der Blitz ein und tödtete fünf Sol⸗ 
daten, während ſechs ſtark betäubt wurden. 
Ju der Umgegend hat der Orkan koloſſale 
Verheerungen angerichtet. Viele Land⸗ 
häuſer wurden vom Blitz angezündet, wobei 
gegen 15 Menſchen das Leben verloren. 

(In die Luft geflogen.) Die 
Sorcite und Dynamilfabrit von Herenthals 
in Belbien flog Dienſtag Abend in die Luft. 
Sämmtliche umliegenden Gehände find vom 
Erdboden verſchwunden. Die Exploſion 
würde mehrere Meilen weit gehört. Zwei 
Perſonen wurden getödtet. 

(In Deutſch⸗Südweſtafrika) ift 
am 25. Februar eine kleine Brauerei in 
Swakopmund eröffnet worden. Nach dem 
„Windhoeker Anz.“ hat das Bier den „großen 
Vorzug der Billigkeit, da für eine Mark 
drei große Flaſcheu verkauft werden; anch 
die Farbe läßt nichts zu wünſchen übrig“ — 
mit dem Geſchmack hapert's dagegen noch. 

(Großmütter « Be Mein.) Dos 
neueſte in der chriſtlichen Vereinsthätigkkit 
ſind die ſogenannten Großmütter⸗Vereine, 
das find Zuſammenkünfte alter, allein: 
ſtehender Frauen. Solche „Vereine“ ſind 
ihon in Dresden, Leipzig, in Schwarzburg⸗ 
Rudolſtadt u. a. von den Gemeindeſchweſtern 
ins Leben gerufen worden. Manche dieſer 
Vereine bringen es bis auf 30 Mitglieder. 
Zuerſt wird den Frauen bei einer ſolchen 
Verſammlung Gelegenheit zur Unterhaltung 
gegeben. Die Unterhaltung dreht ſich meiſt 
um die Geſundheitsfrage. Dabei haben die 
Schweſtern ſchon reichlich Gelegenheit, aller⸗ 
lei Rath und Mahnung zu ertheilen. Daun 
beginnt die eigentliche Vereinsverſammlung 
mit Geſang. Nach dem Geſang lieſt die 
Schweſter vor, und die Mütterchen ſtricken 
meiſt beim Zuhören. Darauf giebt es 


Verdruß bereitet als Vergnügen. Herr, ich 
bitte Dich, nimm es wieder!“ Aber Twaſh⸗ 
tri ſchrie: „Hinweg, Mann, und richte Dich 
ein, wie Du kannſt!“ Und der Mann ſprach: 
„Ich kann mit dem Weibe nicht lebeu!“ 
Twaſhtri erwiderte: „Du wirſt auch ohne 
das Weib nicht leben können!“ Und der 
Mann entfernte ſich und ſeufzte: „O, ich 
Unglücklicher! Ich kann mit dem Weibe 
nicht leben, uud ich kann ohne das Weib 
nicht leben!“ 

Berantwortlia für den Suhalt: Denr. Wartmann IN Törn 


Aintliche Rotirungen der Danziger Produttene 


örſe 
vom Freitag den 11. Mai 1900. 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Delfanten 
werden außer den notirten Preiſen 2 Mark per 
Tonne ſogenaunte Faktorei-Propiſton uſancemäßig 
vom Käufer an den Verkäufer an = 

igen per Tonne von ogr. 
We. ochbunt und weiß 766 Gr. > Mk., 


natürlich Kaffe, eine Taſſe oder auch zwei. inland. bunt 729—750 Gr. 136—145 Mk. 
Den Schluß macht wieder ein gemeinſamer e " Ne geese tländtich > AxobEörulg 
Geſaug und Gebet. Jährlich geht der Ver⸗⸗ 720-732 Gr. 139 Mt., trauſito grobkörnig 


ð EAS 2 104 Mk. 
erite ver Tonne von 1000 Kilogr. 5 
rope 627—629 Gr. 124—127 Mk. ar. inländ 


; Tonne von 1 = 
tranfito 88-90 M.. 000 Kilogr. inländ. 


Kleie per 50 Kilogr. Weizen⸗ 4,20 Mk. 


ein mit der Schweſter zum Abendmahl. 
Beim Tode eines Mitgliedes gehen die 
anderen mit zum Grabe, und auf dem Sarge 
liegt ein Kranz mit der Inſchrift: „Vom 
Großmütter⸗Verein“. — Es iſt der inneren 
a 2 5 Wen daß ſie einen Weg 
gefunden „den einſamen Feierabend a mbur i i 
joldjer Frauen, die oft ein arbeits⸗ und 63,” — ae ae ag ao 1 
kummerreiches Leben hinter fih haben, durch] Petroleum matt, Standard white loto 7,15. 
die Liebe ein wenig zu erhellen. : Wetter: ſchön. 

(Volks auskunftsſtelle.) Eine jehrlis, Mal: Sonn⸗Aufgang 4.10 
praktiſche und daukbare ATRA ift 4 ER Soun ien 740 Uhr. 
Volksauskunftsſtelle, wie es z. B. die Barmer Mond⸗Aufgaug 53 lhe, 
Volksauskunftsſtelle zeigt. Sie gewährt 3 en 1 
gegen geringe Vergütung Auskunft in Rechts⸗ ont- Aufgang 4. r. 
ſachen und fertigt Schriftſätze an. Der UUme Fam nee 745 be, 
kreis der Thätigkeit des Volksbureaus be⸗ 


14. Mai: 


Mond-Anfgang 8.01 ee 
Mond⸗Unterg. 3.40 Uhr. 


u 


überzeugt davon, daß das Weib mir mehr 


r. He 


® ege? — > ' 
Polizeiliche Bekanntmachung. * 
Die durch das Geſetz vom 8. April 1874 (Reichsgeſetzblatt Seite 31) vorgeſchriebene Schutzvocken⸗Impfung wird > 
E in diefem Jahre nach folgendem ſetzt IE Bern Ac: Ges. für Tr roek ung, Casse 
E ee SEES ex BE S 
$ . tunde der 5 7 her: 
a Stadtrevier bezw. Schule. Ert bezw. Impf⸗Lokal. Tag und Stun Ir iss 
3 Wiederimpfung. FAR e f 
Be: Impfung | Reviſion. h je N ; 
k 2 Schule von Fräulein Kiintzel . . Wieder⸗Impfung 5 eee 1. Mai vorm, 9 Use = Mai vorm. 9 Niria . . Bester È 
Schule von Fräulein Kaske, . . desgl. s ge Ten nr, a eny " 9 > ; 
ree Brückenſtraße 11, 1 Treppe. Essig. 
| En a ae ee ee desgl. Höhere un. ~ * z 5 5 x 8 1 I: Š fe. l 
22 öhere Mädchenſchule desgl. esgl. Bear » 7 r ” N 4 Fee 
* Knaben⸗Mittelſchule desgl. Knaben⸗Mittelſchule a 3 8 9. ; n 9575 2 flaſtbatster Es sud. 
. 1. Gemeindeſchnle 0.“ desgl. desgl. en „ 10 9. a Ua Man achte auf Schutzmarke dad Namenstag, 
g Gynmafium und Realſchule desgl. Gymnaſium Pree 35 N BUS” Garantirt 80% — chemisch Feld. 
i 2. Gemeindefhule . s es 2 desgl. 2. Gemeindeſchule, Bäckerſtraße] 2. „ mittags 12 1 9. „ mitttags 12 1 ta Flaschen’ä Me Li 3 Sitcom. 
on Altſtadt 1. Dritten Erſt⸗Impfung desgl. 9. „ nachm. 4 „ 10. „ nachm. 4, „8 ® Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Reeg 
= Bin 2 Drittel, a ss bel besal Kun ge lew | 10 „ " A „  Pramiirt auf der Ausstellung „FürHaus & Küche“ Frankfort a; ð, 
7 a G DEREN . . . 77 ” y 10 n 
Be Neuſtadt 2. Drittel desgl. desgl. 3. n 1 5 ¼ n 10. n a) ” r.. f} o e 
* 2 1 2 x A S 
12 4. G deſchul er ET a dere 4. Gemeindeſchnle, Jakobsvorſt. 4. „ mittags 12 „1. „ mittags 12 „ ° = ; N 
* Sa EN E A ET A Sa lk e, D: chers Wein SSIS- ESSenz. 
E. = & pn . deal 2. nen Bäckerſtraße . N $ „ ty ey s " mit f 
* Neuſtadt 3. Drittel. desgl. esgl. „ D 0 — h ; i = 
Bromberger⸗ und Schulſtraße desgl. 3. Gemeindeſchule, Schulſtraße] 5. „ „ 4, . — einstem Wein - Aroma. 
| FFC desgl. desgl. 5. „ „ Ble 9. „ „„ , } W Ge 5 
i Reft der Bromberger Vorſtadt desgl. desgl. = eas 10% a 5 t „ h u : z : > a >%« 
| ee de dene: Sag = wo “at; far z “at h g Vertreter für Thorn, Culmsee, Culm u. Graudonz: 
Si Side eee Erf- Lueg ana 8 6 % „1. „ opn T Gustav Oterski, Thorn. 
ze . . . 5 u W achm. erg 5 H 1 . 7 — 
8 Len, und Kolonie Weißho . . . — be; en j „ „ n „ Paa N 4¼ „ Niederlagen in Thorn: bei Carl Sakriss, P. Begdon u. Carl Bahr. 
ee si: f . Hiermit erlaube ich mir, aufdi ir eingeführ jahtä f 
E In allen Erſtimpfungsterminen werden auch erwachſene Perſonen auf Wunſch koſtenlos geimpft. eee eee 
‘a R Pre ee hierdurch bekannt machen, werden gleichzeitig folgende durch das oben erwähnte Geſetz erlaſſene Verordnungen zur ge- Fe p 
E naneſten Beachtung mitgetheilt: 
es § 1. Der Impfung mit Schutzpocken folen unterzogen werden: A. Zuntz sel. W we. 
1 ee wate ug — or auf fein Geburtsjahr folgenden Kalenderjahres, ſofern es nicht nach ärztlichem Zeugniß die Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers w. Köni d 
Ee zürlichen Blattern überſtanden hat. 1 ` = 4 } 
— In dieſem Jahre find alſo alle im Jahre 1899 geborenen Kinder zu impfen. Bonn a. Rh. BERLIN amburg. ; 
He 2. Jeder Zögling einer öffentlichen Lehranſtalt oder einer Privatſchule mit Ausnahme der Sonntags- und Abendfchulen innerhalb Mokka-Mischung (Kaiser-Kaffee) Mk. 2.— i 
2 des Jahres, in welchem der Zögling das 12. Lebensjahr zurücklegt, ſofern er nicht nach dem ärztlichem Zengniß in den letzten Ia Java-Kaffee-Mischung . . 2.90 
Be. 5 Jahren die natürlichen Blattern überſtanden hat, oder mit Erfolg geimpft worden ift. IIa Java-Kaffee-Misch 50 1.80 
E Hiernach werden in dieſem Jahre alle Zöglinge, welche im Jahre 1888 geboren find, wieder geimpft. Karlsbader Mi ang. » ’ 
8 5. Jeder Impfling muß früheſtens am 6., ſpäteſtens am 8. Tage nach der Impfung dem impfenden Arzt vorgeſtellt werden. arishader schung. ... „ 170 
§ 12. Eltern, Pflegeeltern und Vormünder find gehalten, auf amtliches Erfordern mittelſt der vorgeſchriebenen Befdeinignugen den Nachweis Wiener Mischung 3 „ 1,60 
zu führen, daß die Impfung ihrer Kinder und Pflegebefohlenen erfolgt oder aus einem geſetzlichen Grunde unterblieben iſt. Hamburger Mischung 2 „ 2150 
* 8 14. Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, welche den nach $ 12 ihnen obliegenden Nachweis zu führen unterlaſſen, werden mit einer Gelde Hamburger Mischung II 1.40 
fe ſtrafe bis zu 20 Mark beſtraft. Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, deren Kinder und Pflegebefohlenen ohne geſetzlichen Grund und trotz erfolgter amt- Berli 8 1 8 3 2 
* Hither oe ber 8 der ihr folgenden Geſtellung zur Reviſion (8 5) entzogen geblieben ſind, werden mit Geldſtrafe bis zu 50 Mark erliner Mise u 8 „ 1,20 
a oder mit Haft bis zu gen beftraft, x /a Ki 
Bee Dieſen Vorſchriften wird unſererſeits nun noch folgendes hinzugefügt: welche immer friseh auf Lager sind, aufmerksam zu machen und 
3 Tor 1. Der für den Hiefigen Impfbezirk beftellte Impfarzt ift der Hier, Brückenſtraße Nr. 11, 1 Treppe, wohnhafte Königliche Kreis⸗Phyſikus halte mich zum Bezuge derselben bestens * 
a r. Finger. 
a 2. Außer den im Jahre 1899 und 1888 (cfr. § 1 zu 1 und 2) geborenen Kindern find auch die Kinder zur Impfung und Wiederimpfung zu C J 8 k = 
i er et 3 . oder Ber wegen erari Ju aus anderen he Aey ber fung a Wiederimpfung zurückgeblieben find, fals Al a 1 188 > 
>34 i er Nachweis der durch einen auderen Arzt erfolgten Impfung und Wiederimpfung beigebracht werden kann. i 
i ag = 3. Von der Geſtellung zur öffentlichen Impfung können außer den nach dem vorſtehend mitgetheilten 8 1 zu 1 und 2 von der Impfung aus- Depot = gie 1 BER Wwe., 
i geſchloſſenen Kindern und Zöglingen nur noch diejenigen Kinder zurückbleiben, welche nach ärztlichem Zeugniſſe eutweder ohne Gefahr für ihr Leben oder — = önig = oflieferant. 


für ihre Geſundheit nicht geimpft werden können oder die bereits im vorigen oder in dieſem Jahre von einem anderen Arzt geimpft worden ſind. RR 
4. Die vorſtehend erwähnten ärztlichen Zeugniſſe und Nachweiſe müſſen in jedem Falle ſpäteſtens bis zum betreffenden Impftage dem 
Impfarzt überreicht werden. — 
4. Ebenſo find dieſen-Arzte⸗bis zum Impftage auch diejenigen Kinder anzuzeigen, welche von einem anderen Arzt geimpft reſp. wiedergeimpft 


einem Hanie, in welchem Fälle anſteckender Krankheiten, wie Scharlach, Maſern, Diphtheritis, Croup, Keuchhusten, Flecktyphus, rojen- 
Amdungen zur Impfzeit vorkommen oder die natürlichen Pocken herrſchen, dürfen Kinder zum öffentlichen Termin nicht gebracht werden, auch 
Erwachſene aus ſolchen Häuſern dem Impftermin fern zu halten. 

8. Die Impflinge find mit reingewaſchenem Körper und reinen Kleidern zum Impftermin zu geſtellen. 5 

9. Die Beſtellzettel find zum Impftermin mitzubringen. Jedem Beſtellzettel find die nunmehr giltigen Verhaltungsvorſchriften beizu⸗ 


n. - 
a? Thorn den 24. April 1900 


schönste Plättwäsche 


erhält man durch Anwendung der 

en weltberühmten amerikanischen 
@ bIINant-Glanzstärke 
Von Fritz Schulz jun., Leipzig 
=A eicht und sicher mit jedem Platteisen. 


Die 


werden ſollen. 


artige Ex 
babar icy 


Die Volizei-Vermaltung. 


Aus dem 


Küssner’fchen Konkurfe 


iſt noch ein gut aſſortirtes Waaren⸗ 
lager vorhanden. Es bietet ſich vor⸗ 
zügliche Gelegenheit zum vortheil⸗ 


Nur echt mit Schutzmarke 
„Globus“. 


Zeitz 


E aften Einkaufe von Zigarr 2 ; 17 . ; 
5 >“ = Zigaretten in allen en Seifen · und Parfümer ie-Fabrik. 
Beſonders empfehle eine vorzügliche Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch 


Be Brafil- Zigarre (gock⸗Facon) 
Be la Corona 
cs zum Preiſe von 5 Pf. 


= Echte ruffiide Zigaretten, 


ſowie ſolche aus den reuommirteſten 
Dresdener Fabriken. 


Ronkurs⸗Ausverkauf: 
Culmerstrasse Nr. 1. 


Krankheitshalber 
ſind in der Nähe von Marienburg, 
Poſt und Bahnſtation 

Bückerei 


nebſt Kolonialwaaren⸗, Holz: u. 
Kohlenhandlung (Gebäudegrundſt.), 


sich auszeichnende Waschseife. 


Grolse- Ersparnils an Zeit und Arbeit. 


Giebt der Wäsche selbst einen 
angenehmen aromatischen Geruch. 
Auch als Toilette-Seife zu empfehlen. 


Warnung vor Nachahmungen. 
Da minderwerthige Nachahmungen im 
Handel vorkommen, beachte man genau, dafs jedes 
‚ächte“ Stück meine volle Firma trägt! 
.a Verkauf in Original-Packeten von 1, 2, 3 und 6 Pfund. 


pass * und 6 Pid.-Packete mit Gratisbeilage eines Stückes fei er 
N oilettteseife), sowie in einzelnen Sede, 


=== Verkaufsstellen durch Plakate (wie obige Abbildung) kenntlich. 


Trotz der 


höchsten Wollpreise 


bin ich durch ein Abkommen mit einem der 
grössten Fabrikanten må meine eigenen 
vorteilhaften Abschlüsse in den Stand gesetzt 


ca. 100000 Meter 
Neuester Rostümstoffe 


Beige. Cover Coat. outing, Rammaart, 
in der Preislage von k. 1.25 bis Mk. 3. 


nur bessere Qualitäten 


Eu aussergewähnlich billigen Preisen 


anzubieten. Proben frei! 


Käuflich in Thorn bei: J. G. Adolph, Anders & Co., Carl Bahr, 
P. Begdon, Hugo Claass, Hugo Eromin, M. Kaliski, A. Kirmes, 


* Mühlengrundſtück, 
Ven e. d dien Mie I M. Kopesynskt, Carl Sakriss, S. Simon, P, Smolinski, E. Szy- mei ange 
Einwohnerhaus es minski, E. Weber, Paul Weber, A. Wollenberg; in Mocker —— 


mit ca. 4 Morgen Land, ug | 
zuſammen oder getheilt zu verkaufen. 
Nähere Auskunft ertheilt 
Otto Arndt, 
Neuſtädtiſcher Markt 17, 


bei: Bruno Bauer. 


hemaschinen 


Gras- und Kleemäher, 
zweiſpännig, 5 Fuß Schnitt⸗ 
fläche (Sieger in der Haupt⸗ 
z und Dauerprüfung der deut- 
ſchen Landw.⸗Geſellſch. 1899) 
inkl. Reſervemeſſer Mk. 300. 
Mdetreideablage 
& hierzu, Mk. 65,00 

Kataloge gatis und franko. E 


— 


chreiber’s 
Heil- und Schutzmittel gegen 
Maul- und Klauenseuche 


„PLERRIN“, 


Ges. gesch. Prospekte und Referenzen zu Diensten. Post- 

kollo 2 Liter enthaltend Mk. 6.— franko per Nachnahme. 

Zu haben in den Apotheken und Drogerien, sowie direkt 
von 


Paul Schreiber & Co., Cöthen i. Anh. 


Dom. Niederspier b. Sondershausen den 18. III. 1900. 
. .«.. Mitte Februar zeigte sich bei einigen angekauften Thieren 
die Maul- und Klauenseuche und wandte daher das mir gesandte 


Vertreter: Born & Schütze, Mocker Wor. Mittel Plerrin I und II an und sage Ihnen dafür meinen Dank, denn ® 


Bestellungen FFC die Krankheit sehr gelinde aufgetreten 
werden recht frühzeitig erbeten. (Kleine Wohnungen, und auch danchenstehende Thlore nicht S = 


4 * » ¢ p 2 7 ul 
Landwirthſchaftliche Maſchinen jeder Art zu billigſten Preiſen . e Gnimerfrape. lan, Fürst. 


Otto Kilian, Fürstl. Amtmann. 
Druck und Verlag von C. Dombrowski in Thorn. 


Engelswerk 


C. W. Engels 


in Foche 31, b. Solingen. 
Grösste Stahlwarenfabrik 
mit Versand an Private. 


Aeusserstgünst.Erwerh. 


Tocht's Gaſtwirthſchafts⸗Grund⸗ 
ftüd, Jakobsvorſtadt Nr. 29, 
eine ſeit ca. 30 Jahren beſtehende 
ſehr gute Brotſtelle, todes⸗ 
wegen billig zu verkaufen. Ge⸗ 
ringe Anz. (3 bis 4500 Mk.) 
Weitere Auskunft 

Neuft. Markt 14, 1. 


Ein Grundstück 


in gutem Zuſtande, mit 20 Morgen 
Land, darunter 3 Morgen Zſchnitt. 
Wieſen, 12 Minuten von Thorn ent⸗ 
fernt, iſt mit todtem und lebendem 
rag billig zu verkaufen. Zu er⸗ 
tagen bei Smucinski, Thorn, 
Culmer Chauſſee 50. 
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Preisliste (843 Setien) umsonst und portalrall 


